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Von München bis Berlin
Seit 35 Jahren ist die Sozietät mit ihren Anwwälten
und Steuerberatern von Köln aus in Deutschlandd, von
München bis Berlin, aktiv. Mit mehr als 200 Mitarbei-
terInnen und Berufsträgern an zehn Standorten bbieten
wir qualifizierte Interessenvertretung und Beratunng im
Erb- oder Familienrecht, Arbeits-, Wirtschafts- und Steu-
errecht, Bau- oder Verwaltungsrecht. Wir leben köölsche
Toleranz, Weltoffenheit und absolute Verlässlicchkeit!

Mir sin wie mir sin!

FasteLOVEnd – Wenn Dräum widder blöhe

Martinstraße 22-24 • 50667 Köln • T 0221 925700-0 • koeln@bietmann.eu
weitere Büros im Rheinland unter www.bietmann.eu

Hier entstehen
Lösungen
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liebe Leserinnen
und liebe Leser,
ich freue mich, Ihnen die Rosenmontagszugzeitung für denich freue mich, Ihnen die Rosenmontagszugzeitung für den
Kölner Rosenmontagszug der Session 2025 präsentieren zu dürfen.Kölner Rosenmontagszug der Session 2025 präsentieren zu dürfen.
Für mich ist das eine jecke Premiere: Im vergangenen Jahr durfte ichFür mich ist das eine jecke Premiere: Im vergangenen Jahr durfte ich
das Amt des Zugleiters von Holger Kirsch übernehmen. Zwischendas Amt des Zugleiters von Holger Kirsch übernehmen. Zwischen
Puppen- und Jubiläumszoch hat mein Vorgänger Einzigartiges geleistetPuppen- und Jubiläumszoch hat mein Vorgänger Einzigartiges geleistet
– für uns, für die Stadt, aber vor allem für die Geschichte des Karnevals.– für uns, für die Stadt, aber vor allem für die Geschichte des Karnevals.
Es ist mir eine Ehre, seine Arbeit fortzusetzen und den FastelovendEs ist mir eine Ehre, seine Arbeit fortzusetzen und den Fastelovend
weiter voranzubringen.weiter voranzubringen.

Die Aufgaben des Zugleiters sind bunt und vielfältig:Die Aufgaben des Zugleiters sind bunt und vielfältig:
Neben der kreativen Vorarbeit mit dem Team der Kritzelköpp laufen in
der Vorbereitungszeit viele Fäden in dem Amt zusammen. Als Zugleiter
hat man das Glück, von einem erfahrenen Team unterstützt zu werden,
das mit allen Anforderungen vertraut ist. Dieses Team aus haupt- und
ehrenamtlichen Mitarbeitern besteht aus vielen Jecken, die sich das
ganze Jahr über um unseren Zoch kümmern. Ein großes Engagement
für unser Brauchtum, vor dem ich den Hut ziehe.

Mit diesen Menschen im Rücken freue ich mich auf meinen ersten
Zoch als Zugleiter. Auf über sieben Kilometern Länge machen wir
dem Motto „FasteLOVEnd – Wenn Dräum widder blöhe“ alle Ehre.
In diesem Jahr dreht sich alles um die Flower-Power-Stimmung der
70er Jahre: Peace, Love and Happiness geben den Ton an.
Es wird BUNT! Auch wenn unser Fastelovend keine Kriege beendet,
so schaffen wir doch zumindest für kurze Zeit jecke Utopien,
die Träume aufblühen lassen. Eine besondere Energie, die wir durch
die ganze Stadt schicken!

Es ist eine große Ehre für mich, nach Alexander von Chiari,
Christoph Kuckelkorn, Alexander Dieper und Holger Kirsch nun
diese Aufgabe übernehmen zu dürfen.

Mein Wunsch für diesen Zug ist einfach, aber wichtig: Haben Sie Spaß!
Genießen Sie den Tag, feiern Sie den Karneval und das mit Freunden
und Familie. Ich freue mich sehr darauf, den Kölner Rosenmontagszug
mit Ihnen allen erleben zu dürfen. Lassen Sie uns gemeinsam die
Karnevalsgeschichte ein kleines Stück weiterschreiben!

Marc MichelskeMarc Michelske
ZugleiterZugleiter
Kölner RosenmontagszugKölner Rosenmontagszug

UNS HÄTZ SCHLÄT

FÖR DE FASTELOVEND.

Wir wünschen der ganzen

Region viel Spaß im Karneval.



Herr Michelske, in weni-
gen Tagen rollt wieder der
größte deutsche Rosen-
montagzug – erstmals un-
ter Ihrer Verantwortung.
Aufgeregt?

„Es ist schon verrückt, wenn
man bedenkt, dass eine Veran-
staltung mit 12.500 Teilneh-
mern und Hunderttausenden am
Straßenrand hauptsächlich vom
Ehrenamt getragen wird. Ich bin
mir der großen Verantwortung
durchaus bewusst, aber ich denke
auch, dass wir sehr gut aufgestellt
sind. Um mich herum gibt es ein
Team an ehren- und hauptamtlichen
Mitarbeitern, die sich das ganze Jahr
über sehr intensiv um die Zugvorbe-
reitungen kümmern. Ich habe die
letzten Monate genutzt, um mich
einzuarbeiten in dieses für mich ja
völlig neue Feld, und ich muss sa-
gen, ich war schon überrascht über
das hohe Level an Professionalität.”

Welche Aufgaben hat denn ein
Zugleiter?

„Es gibt wahrscheinlich nur wenige
Aufgaben im Karneval, die vielfälti-
ger sind als die der Zugleitung. Wir
kümmern uns um Sicherheit, Logis-
tik und Organisation genauso wie
um die inhaltliche Gestaltung des
Zuges: Wo werden Tribünen und Toi-
letten aufgestellt, wo Sicherheits-
absperrungen benötigt? Aber auch,
welche Bands fahren im Zoch mit,
welche Persiflagen werden gebaut,
welche Kamelle geworfen? Der Ro-
senmontagszug ist Abschluss und
gleichzeitig Höhepunkt unserer Ses-
sion, und viele Tausend Menschen
freuen sich das ganze Jahr über da-
rauf.”

Jeder Zugleiter hatte seine eige-
ne Vision für den Zoch, welche
ist Ihre?

„Sicherlich haben alle meine Vor-
gänger Spuren hinterlassen und den
Zoch auf die eine oder andere Art
geprägt. Gerade in den letzten Jah-
ren wurden beispielsweise mit dem
Puppenzug in der ersten Corona-
session oder mit dem Jubiläumszug
auf beiden Rheinseiten neue Maß-
stäbe gesetzt und ein Stück Karne-
valsgeschichte geschrieben. Mein
Ziel ist es aber nicht, diese Züge
noch zu ‚übertrumpfen‘. Höher,
schneller, weiter ist nicht unser An-
spruch, sondern ein stabiles Gerüst,
um den Rosenmontagszug lang-
fristig sicher aufzustellen. Ich
möchte den Zoch zukunftssi-
cher machen, damit auch
die Generationen nach
uns noch am Stra-
ßenrand stehen
können, das ist
momentan
mein An-
trieb.”

Was sind dabei die größten Her-
ausforderungen?

„Der Rosenmontagszug ist seit Jah-
ren defizitär, die Kosten liegen längst
weit im siebenstelligen Bereich. Wir
haben verschiedene Einnahmequel-
len wie beispielsweise die Media-
übertragungsgelder, die Tribünen
und Gastronomie am Zugweg oder
unsere Sponsoren. Zudem wird der
Zug von uns querfinanziert mit an-
deren Veranstaltungen, an denen
wir verdienen. Das alles reicht aber
nicht mehr. In den letzten zehn Jah-
ren sind die Kosten in manchen
Bereichen förmlich explodiert, zum
Beispiel bei Absperrgittern, Sicher-
heitskräften und Sanitätsdiens-
ten. Allein für letztere haben
wir im vergangenen Jahr dop-
pelt so viel bezahlt wie
noch 2019, nämlich rund
200.000 Euro. Dabei
liegen diese Entschei-
dungen nicht in un-
serer Hand. Wir
sind als Veran-
stalter für ein
umfassendes
Sicherheits-
ko n z e p t
verant-
wor t-
l i ch ,
bei

dem uns an die von den Behörden
gegebenen Auflagen halten müssen.
Diese Auflagen sind in der jüngsten
Vergangenheit immer strenger ge-
worden, auch als Ergebnis verschie-
denster Vorkommnisse bei anderen
Großveranstaltungen. Die strikten
Auflagen sind übrigens nicht nur ein
Problem für uns, sondern auch für
den Veedelskarneval. Manche klei-
nere Züge können diese Anforderun-
gen nicht mehr erfüllen und stehen
vor dem Aus, damit würde ein gro-
ßes Stück karnevalistische Vielfalt
verloren gehen.”

Wie planen Sie denn, dieses
finanzielle Loch auf Dauer zu
stopfen?

„Wir sind in diesem Jahr deutlich auf
die Bremse getreten und sparen an
vielen Stellen Kosten ein. Beispiels-
weise wird es 2025 nur 19 statt wie
bisher 26 Persiflagewagen geben.
Das spart uns mehrere Zehntau-
send Euro, macht den Zoch aber na-
türlich auf ein bisschen weniger
bunt. Zudem haben wir die Beiträge
für unsere Teilnehmer von 22,- auf
44 ,- Euro erhöhen müssen. Wir kön-
nen und wollen aber nicht von eini-
gen Grundprinzipien abweichen: Der
Kölner Rosenmontagszug soll für
die Menschen kostenfrei zugänglich
sein, er soll werbefrei bleiben und er
soll für die Teilnehmenden er-
schwinglich bleiben. Es kann nicht
sein, dass die ausufernden Kosten
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Zugleiter Marc MichelskeZugleiter Marc Michelske
über die Herausforderung Rosenmontagszugüber die Herausforderung Rosenmontagszug

„Wir wollen den Zoc
h

zukunftssicher m
achen“

Mit „Verkehr“ kennt er sich aus: Marc Michelske ist Rechtsanwalt für Verkehrsrecht und
neuer Zugleiter. In der Session 2019 war er Prinz Marc I. im Kölner Dreigestirn. Von 2020 bis
2024 war er Präsident der Schlenderhaner Lumpe. Eng verbunden ist er zudemmit der
Lesegesellschaft, zumal seine Ururgroßeltern Gründungsmitglieder der Gesellschaft waren.



am Ende von denjenigen getragen
werden, die sich ohnehin schon das
ganze Jahr über ehrenamtlich für
das Kulturgut Kölner Karneval enga-
gieren.”

Manche kritisieren, dass der Tri-
bünenbau am Zugweg so stark
zugenommen hat und damit die
Kommerzialisierung des Karne-
vals voranschreitet.

„Wir sind weit davon entfernt, mit
dem Rosenmontagszug Geld zu ver-
dienen. Von Kommerzialisierung kann
hier also keine Rede sein. Auch nimmt
der Tribünenbau nicht zu, allerdings
häufen sich inmanchen Ecken die Tri-
bünen, weil nur wenige Straßen
durch ihre baulichen Gegebenheiten
dafür geeignet sind. Wir haben von
der Stadt schon vor langer Zeit das
Vermarktungsrecht für 25 Prozent
der Zugwegstrecke bekommen. Seit
Jahren liegt die Auslastung bei unter
20 Prozentmit geringen Schwankun-
gen, wir bleiben also deutlich unter
den städtischen Vorgaben. Fakt ist,
dass vier Fünftel des Zugweges frei
und vor allem kostenlos zugänglich
sind. Fakt ist aber auch, dass wir die
Einnahmen durch die Tribünen brau-
chen, um den kostenlosen Zugang für
den Großteil der Zuschauer zu erhal-
ten.”

Weniger Kosten, mehr Einnah-
men – wird das auf Dauer rei-
chen?

„Nein, wird es nicht. Wir können nur
begrenzt sparen und nur begrenzt
mehr Einnahmen generieren, wenn
wir gleichzeitig nicht wollen, dass
der Rosenmontagszug seinen typi-
schen Charakter verliert. Der Karne-
val ist enormwichtig für diese Stadt.
Er ist der Kitt, der die Gesellschaft
zusammenhält und gleichzeitig das
Aushängeschild für Köln, das in je-
dem Jahr Hunderttausende an den
Rhein lockt. Der Wirtschaftsfaktor

Karneval für die Region ist nicht zu
unterschätzen. 2018 hat die Bos-
ton Consulting Group in unserem
Auftrag eine Untersuchung durch-
geführt und die Wirtschaftskraft
des Kölner Karnevals mit 600 Milli-
onen Euro beziffert. Diese Summe
dürfte bis heute nochmals deutlich
gestiegen sein und mehrere Millio-
nen davon bleiben über die Kultur-
förderabgabe – auch Bettensteuer
genannt – unmittelbar in der Stadt-

kasse hängen. Dennoch zahlt uns
die Stadt für den Zoch seit Jahren
dieselbe Summe an Unterstützung,
nämlich gut 150.000 Euro, erhöht
aber gleichzeitig unsere Ausgaben
und Abgaben durch die verschärf-
ten Anforderungen an uns als Ver-
anstalter. Hier ist eine Schieflage
entstanden, die wir nicht mehr lan-
ge tragen können. Wir sind seit Mo-
naten mit der Stadt in intensiven
Gesprächen und hoffen auf eine Lö-
sung, die uns etwasmehr Planungs-
sicherheit gibt.”

Was wünschen Sie sich für den
Rosenmontag 2025 und was für
die nächsten zehn Jahre?

„Für die Zukunft wünsche ich mir,
dass der Rosenmontagszug den
Stellenwert bekommt, den er ver-
dient und nicht nur die nächsten
zehn, sondern die nächsten 200
Jahre noch den krönenden Abschluss
des Fastelovends bildet. Der Zoch ist
für alle da und das soll er auch blei-
ben. Für meine Premiere in diesem
Jahr wünsche ich mir vor allem, dass
alle Jecken, ob groß oder klein, ob im
Zoch oder am Zoch oder zu Hause
vor den Bildschirmen, diesen Tag ge-
nießen und gemeinsam friedlich fei-
ern. Das ist der Geist unseres Faste-
lovends, und wenn uns das gelingt,
dann haben sich all die Anstrengun-
gen auf jeden Fall gelohnt.“
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11 Kölner Funken Artillerie blau weiß
von 1870 e.V. – Blaue Funken

Als zweitältestes Traditionskorps im Kölner Karneval führen die
Blauen Funken mit ihren Fußgruppen und ihren großen Festwa-
gen immer als erste Gruppe den Rosenmontagszug an. Zu den
vielfältigen Sitzungen, Partys und Bällen wurden die Gäste unter
demMotto „FasteLOVEndsdräum en Blau und Wieß“ eingeladen.
Präsident: Björn Griesemann
Gründungsjahr: 1870

Die Kölschen Funkentöter
von 1932 e.V.
Die Kölsche Funken-
töter von 1932 e.V.,
das Traditionscorps
der Feuerwehr Köln,
vereinen seit über 90
Jahren Tradition und
Brauchtum in einer
Gesellschaft. Seit 1967
nehmen sie mit ihrer historischen Spritze von
1886 am Rosenmontagszug teil - und seit 2004
führen sie den Zug als erste Gruppe an.
Präsident: Guido Thiemermann
Gründungsjahr: 1932

Einleitun
g

Einleitun
g

Festkomitee Kölner
Karneval von 1823 e.V.

22 Zugleiter Marc Michelske

Großfiguren „Big Jeck“Großfiguren „Big Jeck“

Mit Spangen für
den Zug spendenZUG-NEWS

Der Kölner Rosenmon-
tagszug ist für alle da –
und ab sofort können
auch alle Jecken für den
Zoch da sein! Das Fest-
komitee Kölner Karneval
bietet erstmals eine di-
rekte Möglichkeit, mit
einem kleinen Beitrag
die Finanzierung des
Rosenmontagszuges zu unterstützen: die
Rosenmontagszug-Spange. Erhältlich ist sie in Bronze, Silber und
Gold für 10, 25 beziehungsweise 50 Euro. Alle Einnahmen fließen
direkt in die Organisation des Rosenmontagszuges. Erwerben kann
man sie am Rosenmontag bei Verkaufsteams entlang der Strecke
oder perMail bestellen an SHOP@KOELNERKARNEVAL.DE

Kölsche
Momente
REISSDORF KÖLSCH

www.reissdorf.de

Kölner Brautradition seit 1894
Privat-Brauerei Heinrich Reissdorf
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44 Tanzkorps Kölner
Rheinveilchen e.V.

Wir sind das
Tanzkorps
Kölner
Rheinveil-
chen e.V.
und feiern in
diesem Jahr
stolz unser
25-jähriges
Jubiläum! Ehrenamtlich erobern wir
mit Leidenschaft die Bühnen des
Karnevals und tragen die Botschaft
des FasteLOVEnds voller Hingabe im
Herzen – für uns ist der Fastelovend
mehr als nur eine Tradition.
1. Vorsitzender: Gottfried Löhr
Gründungsjahr: 2000

2A2A Kölner Kinderdreigestirn 2025 –
Prinz Ole I., Bauer Anton und Jungfrau Philippa

33 Sieger Kostümpreis der
Schull- un Veedelszöch

55 Grosse Braunsfelder
Karnevalsgesellschaft von 1976 e.V.

Die Grosse Braunsfelder Karnevalsgesellschaft von 1976 e.V. wird
in dieser Session 49 Jahre alt – Mer blicke voller Vorfreude auf
unser Jubiläumsjahr 2026! Der Rosenmontagszug wird für uns
wieder ein besonders Erlebnis sein. Wir bringen unsere Liebe für
den FasteLOVEND auf die Straßen Kölns. Wir wünschen allen
teilnehmenden Karnevalsgesellschaften einen farbenfrohen und
schönen Rosenmontagszug 2024! Vun Hätze dreimol Kölle Alaaf!
Präsident und
1. Vorsitzender:
Rainer Tuchscherer
Gründungsjahr: 1976

5A5A Flughafen Köln/Bonn GmbH

66
Nachdem die KG UHU 2024 ihr
hundertjähriges Jubiläum feierte, hat
die Familiengesellschaft 2025 wieder
die Ehre, auf einem Persiflagewagen
am Rosenmontagszug teilzunehmen.
Als Fußgruppe der KG UHU präsentie-
ren sich das Dellbröcker Boore Schnäu-
zer Ballett, die Schnäuzerpänz und die J-UHU´s.
Präsident: Rainer Ott
Gründungsjahr: 1924

g

KG UHU von 1924 e.V.
Köln Dellbrück

(6) „Bye-Bye My Love“ - OB Reker auf Abschiedstour
Nach zwei Amtszeiten zieht Kölns Oberbürgermeisterin im
Herbst 2025 aus dem Rathaus aus. Als parteilose Hoff-
nungsträgerin ohne Klüngelballast hatte sie das Amt 2015
mit viel Vorschusslorbeeren übernommen. Und was bleibt?
Persönlich: Ihre Beliebtheit ist ungebrochen. Amtlich: Ein
Reförmchen der Verwaltung, eine nach eigenem
Bekunden zunehmend verwahr-
loste Stadt und eine besenrein
leergefegte Stadtkasse – trotz
Sechs-Millarden-Euro-Jahres-
haushalt. Besserung in Sicht,
leider nicht.
Zeichnung: Heiko Sakurai

Bau: Aaron Paffenholz

sparkasse-koelnbonn.de/engagement

Als Kundin und Kunde der Sparkasse KölnBonn machen Sie
Köln und Bonn lebenswerter.

Denn ein Teil unserer Gewinne fließt zurück in die Region –
und macht für rund 300 Karnevalsprojekte und -initiativen
einen Unterschied.

Jährlich
fördern wir

Karnevalsprojekte
300
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8A8A Hochschule
für Musik und
Tanz Köln

(9) „Liebe Deine Stadt - Viel Glück beim Bildungslotto“
„Mädchen muss Schulplatz in Köln zurückgeben, weil es

doch kein Junge ist“ war im letzten Jahr nur eine von vielen
Schlagzeilen rund um die Platzvergabe in den Kitas, Grund- und

weiterführenden Schulen in Köln. Von Dilettantismus der Verwaltung
bei der Schulplatzvergabe ist zu lesen und auch von „sehr verärgerten

Schulleitungen“, weil die Stadt noch vor dem Versand der Bescheide an die
Eltern freie Kapazitäten vermeldet. Scheint so, als müssten da einige in der

Verwaltung nochmal die Schulbank drücken, um zu lernen, wie man sowas organisiert.
Zeichnung: Heiko Sakurai

Bau: Werner Blum

88 KG Alt Köllen 1883 e.V.

Als neuntälteste KG und Traditionsgesellschaft
feiern wir die Sessionen am liebsten mit unseren
Tanzgruppen der Kölschen Harlequins auf
unseren stadtbekannten Volks-/Zeltsitzun-
gen, dem Paprikaball, unserer Kostüm-
sitzung im Sartory, Partys im Früh-
Brauhauskeller und Hilton sowie im
Rosenmontagszug.
Präsident: Gregor Berthold
Gründungsjahr: 1883

77 GKG Närrische
Insulaner von 1927 e.V.

Die GKG Närrische Insulaner ist ein traditionsreicher Karnevals-
verein aus Köln. Der Geist der Gründungsväter mit
ihren fortschrittlichen Ideen hat den Verein

geprägt und diesen Motiven ist er bis
heute treu geblieben: Es ist eine
Familiengesellschaft, die stolz ist auf
ihre Traditionen und dabei gleichzeitig
weltoffen und zukunftsorientiert!
Präsident: Wolfgang Peuker
Gründungsjahr: 1927

99 Kölner Karnevals-Verein
„UNGER UNS“ von 1948 e.V.

Der 77-jährige Verein ist eine
Familiengesellschaft,
bestehend aus mehr als
550 Mitgliedern. Er
unterstützt den Erhalt des
Doms, den Verein für die
Altenhilfe der Kölnischen
Rundschau sowie die
Kinder-/Jugendarbeit der
Kirchengemeinde St. Theodor in
Vingst.
Präsident: Udo Beyers
Gründungsjahr: 1948

1010 Große Kölner Gemeinnützige
Karnevalsgesellschaft e.V. 1882

Die Gesellschaft besteht aus Senat, Reiterkorps,
Närrischem Consulat, Domstädtern und
Höppemützjer und hat über 700 Mitglieder. Sie
ist eine Familien- und Frackgesellschaft ohne
Uniformen. Seit 1993 können Frauen gleich-
berechtigt jede Funktion übernehmen. Auf
einem der beiden Wagen im Zug fährt unser
aktueller Botschafter Dr. Michael Fübi.
Präsident: Dr JoachimWüst
Vizepräsidenten: Richard Ganster und Harald Hahn
Gründungsjahr: 1882

9A9A Dat Kölsche Hätz

Im Juni 2000 gründen Robert Greven und Jens Barthel „Dat
Kölsche Hätz“. Seit Februar 2001 finden Benefizsitzungen
und mehr statt. Im Februar 2023 wurde eine besondere Zahl
geknackt: „Dat Kölsche Hätz“ sammelte bereits 5 Millionen
Euro zugunsten des Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
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1414
KKG Alt-Lindenthal
Mir fiere FasteLOVEnd em
Hätze vun Kölle - Die
Familiengesellschaft KKG
Alt-Lindenthal ist mit vill
Geföhl, Engagement und
Freude mit ihren zahlreichen
Veranstaltungen und
Aktivitäten seit fast sechs
Jahrzehnten fester Bestand-
teil im Kölner Karneval.
Präsident: Carl Hagemann
Gründungsjahr: 1967

1111 KG Löstige Ubier
1952 Köln e.V.

Vor über 70 Jahren begann alles mit einer
Geburtstagsfeier in einer Gemeinschaftsdiele
am Ubierring 51. Aus einer geselligen Idee ent-
stand der Verein „KG Löstige Ubier 1952 Köln e.V.“, der das kölsche Brauchtum
bis heute lebendig hält. Im Mittelpunkt der kölschen Familiengesellschaft steht
Ubi, das Maskottchen. Mit seiner fröhlichen Art erinnert er daran, was wirklich
zählt: Gemeinschaft, Humor und die Liebe zur kölschen Sprache. Die eigens
angefertigten Kostüme, inspiriert vom Germanenstamm der Ubier, die einst
gemeinsammit den Römern das heutige Köln gründeten, wurden vom Verein
unter der Leitung des Literaten Christoph Theißen in moderner Interpretation
gestaltet. Sie sind in diesem Jahr erstmals im Rosenmontagszug zu bewundern.
Präsident und 1. Vorsitzender: Stephan Henseler
Gründungsjahr: 1952

1212 Altstädter Köln 1922 e.V.

Der Kölner Karneval ist weit mehr als nur ein Fest – er ist eine
Herzensangelegenheit, tief verwurzelt in der Tradition und im
Leben der Stadt. Seit über einem Jahrhundert sind die Altstäd-
ter Köln 1922 e.V. ein fester Bestandteil des Karnevals und
verkörpern die Werte Zusammenhalt, Lebensfreude und die
Liebe zu Tradition und Heimat. Kurz: En Fründschaff zesamme!
Präsident:
Dr. Björn Braun
Gründungsjahr:
1922

1313 KG Kölsche Grielächer
vun 1927 e.V.

Wir sind
als e.V. im
Vereins-
register
eingetra-
gen, zudem
sind wir Mitglied im Festkomitee
Kölner Karneval e.V. und Mitglied
im Bund Deutscher Karneval e.V.
Nicht zuletzt sind wir über die
Grenzen unserer Heimatstadt Köln
für unsere hochkarätigen Karne-
valsveranstaltungen bekannt. Alle
unsere Veranstaltungen sowie
unser Gesellschaftsleben haben
allerdings eines vorrangig im Sinn:
„Wir lieben unsere Stadt mit der
kölschen Eigenart un fiere
Fastelovend noch op kölsche Aat!“
Präsident: Udo Schaaf
Gründungsjahr: 1927

(14) „Kölner Verkehrswende“
Wenn Verkehrswende heißt, dass die Kölner und ihre Besucher in der Stadt
möglichst zügig, sicher, pünktlich und klimaschonend von A nach B kommen,
dann können wir unumwunden feststellen: Davon sind wir meilenweit –
böse Zungenmeinen sogar Lichtjahre weit – entfernt. Die KVB fährt auf
der Felge, und der Verkehrsdezernent beglückt das fahrende Volk
mit allerlei nervenzerfetzenden Verkehrsversuchen. „Verkehrs-
wende fürn Arsch“ ist da wohl die passende Beschreibung.
Zeichnung: Martin Weitz
Bau: Jörg Liebetrau

Dieselstr. 22-24/Europaring
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(17) „Liebe Deine Stadt - Köln im Müll“
Im Kölschen Liedgut wird sie rauf und runter
besungen: die grenzenlose, endlose und
unendlich tiefe Liebe zu unserer geliebten
Heimatstadt Colonia. Und dann spazie-
ren wir sonntags morgens durch den
Grüngürtel, durchs Belgische Viertel
oder rund um den Aachener Weiher
und sehen nichts als Müll! Das sieht
nicht nach Liebe aus, das sieht aus,
als wären die Vandalen durch die
Stadt gezogen. Ein Saustall ist
dagegen die reinste Augenweide!
Zeichnung: Martin Weitz
Bau: Werner Blum

1515 Kölnische Karnevalsgesellschaft
1945 e.V.

Die Gesellschaft „mit dem Freude
versprühenden Grau“ feiert in dieser
Session ihr 80-jähriges Jubiläum.
Aber außer den grauen Litewkas ist
auch in diesem Jahr nichts grau,
ganz im Gegenteil. Der KKG um
Präsidentin Simone Kropmanns gelingt
es vom ersten Tag an, die Werte einer
Familiengesellschaft mit der erforderlichen Innovationskraft, Spaß
und Freude am Karneval zu kombinieren. Neben der Reitergruppe,
dem Senat zählen die Cheerleader des 1. FC Köln als Tanzgruppe
zum Aushängeschild der Gesellschaft.
Präsidentin: Simone Kropmanns
Gründungsjahr: 1945

1616 Reiter-Korps „Jan von Werth“
von 1925 e.V.

100 Jahre Reiter-Korps „Jan von
Werth“ von 1925 e.V., das sind
100 Jahre voller Tradition,
Gemeinschaft und Fastelovend
in Grün und Weiß. Wir freuen
uns auf eine fantastische Jubilä-
umssession mit allen Jecken
und einen großartigen Rosenmontagszug.
Präsident Stefan J. Kühnapfel
Vorsitzender und Korpskommandant Horst Köhler
Gründungsjahr: 1925

1717 KKG Mer Blieve
Zesamme von
1937 e.V.

Willkommen bei
Mer Blieve
Zesamme von
1937 e.V. – dei-
nem Karnevals-
verein! Wir
vereinen kölsche
Tradition und
gute Laune. Mit
kreativen Ideen,
mitreißender
Gemeinschaft und unvergesslichen
Events leben wir Karneval gemein-
sam. Unser Name, ein Versprechen.
Erlebe das kölsche Lebensgefühl!
Präsident: Dr. Veit Wasserfuhr
Gründungsjahr: 1937

1818 Kölsche Huhadel vun 1985 e.V.

Der Kölsche Huhadel vun 1985 e.V. feiert dieses Jahr sein 40-jähriges
Jubiläum und ist stolz darauf, auch in dieser besonderen Session mit
einer großen Gruppe am Rosenmontagszug teilnehmen zu dürfen.
Präsident und 1. Vorsitzender: Reinhard Müller
Gründungsjahr: 1985

1919 Lyskircher Junge ggr. 1930 e.V.

Die Gesellschaft wurde 1930 durch den ersten Präsidenten Jean Küster
gegründet.1950 wurde die Traditionstanzgruppe Hellige Knäächte un Mägde
in die Gesellschaft übernommen. 1951 wurden unter Leitung der Lyskircher
Junge die Schullzöch gegründet, seit 1952 in enger Kooperation mit den
Freunden und Förderern des Kölnischen Brauchtums. Seit 1951 bildet die
Tanzgruppe die Spitze der Schullzöch, seit 1999 verstärkt durch die Kindertanzgruppe
Hellige Pänz, die in dieser Session auf 25 Jahre erfolgreiches Tanzen zurückblicken können.
Präsident und 1. Vorsitzender: Thomas Münch
Gründungsjahr: 1930
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(20) „Liebe Deine Stadt - Die Kölner Kulturbaustellen“
Oper und Schauspiel, MiQua, Römisch Germanisches Museum,
Stadtmuseum…. alles dauert länger und länger und länger.
Alles kostet und kostet und kostet immer mehr. Die Kölner

Kulturbauten sollten Orte der Freude und Erkenntnis
sein, stattdessen sind sie für die Kölner Bürgerschaft
ein ewiges Bau- und Sanierungsdrama mit horrenden
Belastungen. Annemie, ich kann‘ nit mih!

Zeichnung: Dirk Schmitt
Bau: Werner Blum

2020 Kölsche Funke rut-wieß
vun 1823 e.V.

Die Roten Funken,
1823 gegründet,
sind das älteste
Traditionskorps
des Kölner
Karnevals und
hüten die
Geschichte der
Stadtsoldaten mit
Stolz. Mit der neuen Generation
im Vorstand um Präsident Dirk
Wissmann („Appelzien vun d´r
Ülepooz“) und Vizepräsident
Boris Müller verbinden sie
kölsche Tradition mit frischem
Geist. In diesem Jahr haben die
Roten Funken die Patenschaft für
den Inklusionswagen übernom-
men und ermöglichen so der
Diakonie Michaelshoven
anlässlich ihres 75-jährigen
Jubiläums und ihren Menschen
mit Beeinträchtigung den
Rosenmontagszug zu erleben.
Präsident: Dirk Wissmann
Gründungsjahr: 1823

20A20A KOLPING

ANDREA
BERG
DIE TOURNEE
2025

DIE ARENA TOURNEE
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draussen
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T

PRÄ S ENT I E R
T
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(22) „Liebe Deinen Nächsten - Ehrenamt“
Sie sammeln Müll, verteilen Suppe, helfen Kranken, lesen Kindern vor,
geben Sporttraining, löschen Feuer, leisten Jugendarbeit, lehren Deutsch,
verbinden mit Partnerstädten, machen Lokalpolitik, halten den Karneval am
Laufen…. Es sollen nicht weniger als 200.000 Menschen sein, die sich in
Köln ehrenamtlich engagieren. Und wenn in Köln auch vieles im Argen liegt:

Wenn es darum geht, sich ohne Lohn für andere einzusetzen,
dann sind die Kölschen echte Weltmeister. Dann ist das einen
Dankeswagen im Rosenmontagszug wert!
Zeichnung: Dirk Schmitt
Bau: Ines Hock und Peter Hochscheid

2121 KG Müllemer Junge
Alt Mülheim e.V. von 1951

„Heidewitzka, Herr Kapitän, mem
Müllemer Böötche fahre mer su
jähn“ - Zum 9. Mal wieder inklusiv
mit der Cöllnischen Stiftung und
inzwischen über 200 Personen im
Rosenmontagszug. Ein absoluter
Rekord! Mit so vielen Müllemer
Junge und Mädcher war die
Gesellschaft von der Schäl Sick
noch nie zuvor dabei.
Präsident: Siegfried Schaarschmidt
Gründungsjahr: 1951

2222 StattGarde
Colonia Ahoj e.V.

Wenn Dräum widder blöhe, könnte kein
besseres Motto für diese immer noch
junge KG sein. Wohl kaum eines der
zwölf Gründungsmitglieder hätte im
Traum damit gerechnet, dass im 22. Jahr
ihres Bestehens drei Jungs aus den eigenen
Reihen der mittlerweile 700-köpfigen Mannschaft das höchste
Amt im Kölner Karneval bekleiden dürfen. Das überrascht, zumal
die Gesellschaft erst seit 2018 ordentliches Mitglied im
Festkomitee ist und ihre überwiegende Zahl der aktiven
Mitglieder offen der queeren Community angehören. So geht
Kölner Karneval oder anders: So werden Träume wahr!
Präsident: Dieter Hellermann
Gründungsjahr: 2003

2323 KG Sr. Tollität
Luftflotte e.V. 1926

Die KG Sr. Tollität Luftflotte feiert in dieser Session ein
jeckes Jubiläum: 9 x 11 Jahre! Wie jedes Jahr ist die

größte Herren-Gesellschaft Kölns
mit einem eigenen Wagen im
Rosenmontagszug dabei, der die
Nähe zur Luftfahrt symbolisiert.

Wie immer dabei das
Aushängeschild der Gesell-
schaft – ihr wunderbares

Tanzcorps!
Präsident: Harald Kloiber
Gründungsjahr: 1926

SPAR DOCHSPAR DOCH
ENE MET!ENE MET!

*

Laminat Parkett Vinyl Designböden Türen

*ALLES
%%%1010AUFAUF

Weitere Infos unter www.ruckzuck.store oder unter 0800/782 5982

*ausgenommenbereits reduzierteWare/Sonderposten
Irrtumund Zwischenverkauf vorbehalten. Lieferung solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keineHaftung.

vom 24.02. bis zum 09.03.25

*



13Kölner Rosenmontagszeitung 2025Kölner Rosenmontagszeitung 2025

(24) „Aus Liebe zur Demokratie“
Da haben sich diese anti-karnevalistischen Berliner Büro-
kraten ja was Feines ausgedacht: Eine Woche vor dem
närrischen Sessionshöhepunkt wird das Volk zu den Urnen
gerufen. Hallo, geht’s noch?! Wir haben zu tun! Wir hocken
schunkelnd in wichtigen Sitzungen und geben mit unserer

Erst- und Zweitstimme alles an der Theke. Aber auch der
Jeck kennt seine Bürgerpflicht: Erst Wahllokal, dann
Stammlokal!
Zeichnung: Dirk Schmitt

Bau: Lisa Labusga

2424 Rosen-Montags-Divertissementchen
(RMD) von 1861 e.V.

Das Rosen-Montags-Divertissementchen von 1861 e.V. ist eine
Traditionsgesellschaft und wurde 1861 von einer Gruppe junger
Kaufleute aus der „Marianischen Congregation“ gegründet.
Ihr Name stammt aus einer Zeit, als die Veranstaltungen
noch von den Mitgliedern selbst gestaltet wurden.
Wichtiger Bestandteil waren die Divertissement-
chen, heitere parodistisch angelegte Theater-
stücke, die in der Zeit bis Rosenmontag
ausgerichtet wurden.
Präsident: Udo Marx
Gründungsjahr: 1861

2525 Karnevalsgesellschaft
Löstige Höhenhuuser e.V. 1939

Die KG Löstige Höhenhuuser ist eine Familiengesell-
schaft mit knapp 100 Mitgliedern.
Über viele Jahre bestehen Freund-
schaften zu Vereinen aus Olpe,
Greven und Magdeburg. Neben
diversen Vereinsfesten und
Teilnahme am Veedels-/
Rosenmontagszoch ist die
Kölsche Kostümsitzung ein
Highlight jeder Session!
Präsident: Manfred Schmitz
Gründungsjahr: 1939

2626 Deutzer Karnevalsgesellschaft
„Schäl Sick“ vun 1952 e.V.

Die Familiengesellschaft ist in Deutz beheimatet. In
Kooperation mit dem LVR setzt sie
auf Inklusion und barrierefreie
Karnevalsfeiern. Das Highlight
der Session ist die Kostüm-
sitzung, die 2026 wieder am
Karnevalssamstag im
Congress-Saal der Messe
stattfinden wird.
Präsidentin: Melanie Gorissen
Gründungsjahr: 1952
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(26/27) „Liebesgrüße aus Moskau“ - Weidel und Wagenknecht sponsored by Putin
Wenn die rechten und linken Populisten nicht so viele Stimmen bekommen würden,
könnte man sich ja einfach nur kopfschüttelnd darüber amüsieren, dass die beiden
extremen Enden des politischen Spektrums in Deutschland denselben Sponsor im
Kreml haben. Genüsslich lässt Putin hier bei uns seine beiden Polit-Puppen Alice und
Sahra tanzen und mit Liebesgrüßen aus Moskau locken. Den Rest besorgen seine

Trollarmeen im Netz. Aber was soll’s? Wir
müssen sie nicht wählen.
Zeichnung: Dirk Schmitt
Bau: Jörg Liebetrau

2727 1. Kleine KG
Löstige Innenstädter

Die 1. Kleine KG Löstige Innenstädter
wurde 1980 von dem damaligen Dreige-
stirn, nach einer Reise nach Amerika zur
Steubenparade, im Gildenhaus in Köln
gegründet. Mitbegründer Bert Zorn wurde
zum ersten Präsidenten gewählt und
leitete die Gesellschaft bis zum Jahr 2000.
Wir veranstalten jedes Jahr im großen
Sartory-Saal eine Kostümsitzung, bei der
unser Männerballett „Cremeschnittchen“,
das jetzt von Cassia Kürten trainiert wird,
auftritt. Seit 2024 veranstalten wir
zusätzlich eine Karnevalsparty im Dom im
Stapelhaus. Zudem nehmen wir seit der
Gründung der Gesellschaft regelmäßig am
Rosenmontagszug teil.
Präsident: Michael Jung
Gründungsjahr: 1980

2828 Karnevalsgesellschaft „Die Isenburger“
Köln-Holweide 1974 e.V.

KG ,,Die Isenburger“ ist ein gemeinnütziger Karnevalsver-
ein aus dem rechtsrheinischen Köln-Holweide. Zu den
Isenburgern gehören die Kindertanzgruppe ,,Isenburger
Pänz“ und die Tanzgruppe ,,Isenburger Mädcher un Junge“
Die Isenburger wüschen allen Jecken einen tollen und
unvergesslichen Rosenmontagszug.
Präsident: Werner Friedmann
Gründungsjahr: 1974

2929 Großer Senat

29A29A Held Carneval

Seit der Jubiläumssession
2023 ist der Held Carneval
Wagen mit dabei, er ist
eine Hommage an den
ersten Rosenmontagszug
und den Vorgänger des
Prinzen, den „Held Carneval“.
2025 stehen besondere Gäste
auf dem Delphinwagen: Nachdem
Jungfrau Frieda 2024 aus gesundheitlichen
Gründen nicht im Rosenmontagszug mitfahren
konnte, darf Friedrich Klupsch mit seiner Familie in
diesem Jahr auf demWagen des Held
Carneval dabei sein.

3030 KG Kölsche
Figaros e.V. von 1950

1950 gründeten Friseure einen „Elferrat der
Friseurinnung Köln“ mit den Innungsfarben
Blau-Gold. 1993 wurde diese Berufsvertretung
eine KG, die jetzt in „KG Kölsche Figaros e.V. von
1950“ umbenannt wurde. 2020 wurde man
Ordentliches Mitglied des FK. Der Vorsitzende,
Mike Engels, auch seit 2016 Hoffriseur, leitet
seit 2021 den Verein. Sitzungsleiter ist Präsident
Marco Köhler. Die 6. Teilnahme am Rosenmon-
tagszug wird im Jubiläumsjahr – 75 Jahre
Kölsche Figaros – mit 100 Figaros im eignen
Radler-Kostüm und Persiflagewagen, der
Friedenstaube, sein.
Vorsitzender: Mike Engels
(Hoffriseur des Kölner Dreigestirns)
Präsident: Marco Köhler
(Leiter der Großen Kostümsitzung)
Gründungsjahr: 1950
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3131 1. Kölsche
Aape-Sitzung e.V.

Die 1. Kölsche Aape-Sitzung e.V., gegründet
am 14. Oktober 2008, ist eine von Kölns
ältesten Damenkarnevalsgesellschaften.
Die Aape-Mädcher sind aktive und
engagierte Frauen mit „Spaß an der Freud“
und pflegen das kölsche, karnevalistische Brauchtum. Mit jährlichen
Spenden an verschiedene soziale Projekte, in diesem Jahr unterstüt-
zen sie die „Elterninitiative herzkranker Kinder, Köln e.V., organisieren
sie auch die immer wiederkehrende „1. Kölsche Aape-Sitzung“.
Präsidentin: Dagmar Weber
Gründungsjahr: 2008

3232 Kölner Karnevalsgesellschaft
Nippeser Bürgerwehr 1903 e.V.

Wir sind #veedelsjeck und stolz
darauf, auch im 122. Jahr
unseres Bestehens Teil des
Rosenmontagszugs zu sein;
mer lasse Dräume orange-
wiess blöhe!
Präsident: Michael Gerhold
Gründungsjahr: 1903

3333 Große Karnevalsgesellschaft
Frohsinn Köln 1919 e.V.

Die Große KG Frohsinn Köln 1919 e.V.
lebt Karneval mit Herz, Fantasie und der
Mission, Frohsinn zu schenken. Das
Sessionsmotto 2025 passt perfekt:
Es vereint die Magie des Träumens
mit kölscher Lebensfreude. Ein
besonderes Highlight der Session ist
ihr eigener Wagen im Rosenmontagszug.
Präsidentin: Tanja Wolters
Gründungsjahr: 1919

(30) „Liebesmüh“
Die Friedens-
taube aus dem
letzten Zoch
hat sich redlich
bemüht, Liebe zu
verbreiten
- bisher leider
vergeblich…
Zeichnung:
Heiko Sakurai
Bau: Lisa Labusga

Fieremet Hätz, ävver fahremet klaremKopp
ACV und Festkomitee setzen Zeichen gegen Alkohol am Steuer

Karneval in Köln bedeutet
Lebensfreude undGemein-
schaft – doch Sicherheit
geht vor! Unter demMotto
„Fieremet Hätz, ävver fahre
met klaremKopp“ rufen der
ACVAutomobil-Club Ver-
kehr und das Festkomitee

Kölner Karneval dazu auf,
nach Alkoholkonsum auf
das Fahren zu verzichten –
obmit Auto, Fahrrad oder
E-Scooter.
Alkoholtest mit Aha-Ef-
fekt AnWeiberfastnacht
am Tanzbrunnen können

Jecken freiwillig ihren
Promillewert testen – ein
Aha-Moment für viele! Auch
amRosenmontag wird die
Aktion durchgeführt: Dann
kontrolliert das Festkomitee
mit demACV das strikte
Alkoholverbot für Traktor-

fahrer im Rosenmontagszug.
ACV-Geschäftsführer Hol-
ger Küster betont: „Wir rich-
ten unsmit der Aktion nicht
nur an Autofahrer. Gerade
E-Scooter werden oft alko-
holisiert genutzt – dabei gel-
ten hier dieselben Promille-
grenzenwie im Auto. Ohne
erhobenen Zeigefinger, aber
mit klarer Botschaft wollen
wir sensibilisieren: Feiern
mit Herz, aber sicher nach
Hause kommen.“
Festkomitee-Präsident
Christoph Kuckelkorn er-
gänzt: „Alkohol am Steuer ist
ein No-Go – ob imKarneval
oder außerhalb. Für unsere
Traktorfahrer im Zoch ist
das eine klare Sache, denn
Sicherheit geht immer vor.
Mit der Aktion wollen wir
auch andere daran erin-
nern, das eigene Fahrzeug
im Zweifel lieber stehen zu
lassen.“
Lasst uns gemeinsam feiern
–mit Herz, aber auchmit
Verstand!

Eine gemeinsame Aktion von:
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3434 Hellige Knäächte un
Mägde von 1823 e.V.

Die Hellige Knäächte un Mägde erfreuen
Köln und die Region seit dem späten Mittelal-
ter mit ihren Tänzen in ihren historischen
Trachten in rot-weiß-schwarz bei Festen und im
Karneval. Thomas Andersson, 1. Vorsitzender, und
Anica Cüpper, 2. Vorsitzende, führen die inzwischen drei Tanzgruppen an.
1. Vorsitzender: Thomas Andersson
Gründungsjahr: 1823

34A34A Zoologischer Garten Köln

3535 KG Kölsche Narren
Gilde von 1967 e.V.

Die Karnevalsgesellschaft Kölsche Narren Gilde
wurde 1967 vom späteren Festkomitee-Präsi-
denten Hans-Horst Engels und seinem
Freundeskreis gegründet. Mit Helmut Kopp
steht nun der vierte Präsident an der Spitze der
Gesellschaft. Mit monatlichen Stammtischen wird das Vereinsleben gelebt und alle
Menschen, egal welchen Alters sind eingeladen, dieses aktiv mitzugestalten. Die
Gesellschaft deckt mit ihren Veranstaltungen ÄHZEZUPP, KLAAF & FASTELOVEND,
MÄDCHEJECK und FASTELOVEND FAMOS drei unterschiedliche Sitzungsformate
ab. Es ist also für Jeden was dabei. Kinder sind auf unseren Veranstaltungen
immer willkommen und die Karten haben einen angepassten Eintrittspreis. Der
Musikzug „Kölner Husaren grün-gelb“ und die 2020 gegründete original kölsche
Tanzgruppe „Kölsche Stäänefleejer“ vervollständigen die Narren Gilde-Familisch.
Präsident: Helmut Kopp
Gründungsjahr: 1967

3636 G.M.K.G Große Mülheimer
Karnevals-Gesellschaft 1903 e.V.

Die G.M.K.G präsentiert sich in ihrem „Hansi-Clown-
Kostüm“. Das „Hansi Clown“ ist seit über
30 Jahren das Maskottchen der
Gesellschaft. Am Rosenmontags-
zug nimmt die G.M.K.G mit Wagen
und Fußgruppe teil. Zu dieser
gehören die Mitglieder der
Tanzgruppe „Rheinmatrosen“ und
der „Rheinmatrosenminis“.
Präsident: Michael Baur
Gründungsjahr: 1903

35A35A Kölner Philharmonie

(36) „Liebe ist die beste Medizin -
Lauterbach und das Gesundheitswesen“
Das Gesundheitswesen leidet an
Lieferengpässen für Medikamente,
an akutem Personalmangel, an
chronisch leeren Kassen,
überlasteten Krankenhäusern
und Praxen und einer Überdosis
Bürokratie. Für Bundesgesundheitsmi-
nister Lauterbach ist das alles aber kein
Problem, denn er weiß genau, was
er den Kranken und Gebrechlichen
landauf landab auf den Rezeptblock
schreibt: Liebe ist die beste Medizin.
Kost‘ ja nix!
Zeichnung: Martin Weitz
Bau: Jan Ptassek

3737 Goldener Lappenclown - Ehrenpreis
des Festkomitees Kölner Karneval V38V38 Närrische Europäische Gemeinschaft
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3838 Präsident des Festkomitees Kölner
Karneval Christoph Kuckelkorn

38A38A Musikwagen des Festkomitees
Kölner Karneval - „Arsch Huh“

38B38B Museumswagen - Vorstand
und Gäste des Festkomitees

38C38C Hospitierende Gesellschaften

3939 Treuer Husar Blau-Gelb
von 1925 e.V. Köln

100 Jahre Treuer Husar Blau-Gelb von
1925 e.V. Köln: Als stolzes Traditions-
korps leben wir seit einem Jahrhun-
dert den kölschen Karneval. Unsere
Gemeinschaft, die wir als „ein
Familich“ verstehen, verbindet
Generationen und prägt unsere
einzigartige Vereinsgeschichte.
Dreimol vun Hätze Husare Alaaf!
Präsident: Markus Simonian
Gründungsjahr: 1925

4040 Große Höhenhauser
KG Naaksühle 1949 e.V.

FasteLOVEnd, wenn Dräum
widder blöhe! Ein Sessiosmotto
vielseitig wie die Naaksühle.
Elferrat, Senat, Ühlemädcher,
Ühlepänz, Jungühle – Fastelo-
vend im Veedel oder in der Stadt.
Auch außerhalb der Session für
einen Moment die Sorgen vergessen
und das Leben genießen. Domit Dräum widder blöhe.
Präsident: Peter Monschau
Gründungsjahr: 1949

Sammle Euros
in der REWE App!

REWE Bonus

REWE Bonus ist das neue
Vorteilsprogramm in deiner REWE App,
das deinen Einkauf individuell belohnt.
Vorteilsprogramm in deiner REWE App, 
das deinen Einkauf individuell belohnt.

*Start-Bonus-Coupon erscheint nach Programmanmeldung in der REWE App
und ist vier Wochen gültig. Mindesteinkaufswert beträgt 30 €. Aktion gilt bis
31.03.2025. Höhe des Bonus-Guthabens variiert je nach Programmnutzung
und kann pro Produkt auch im Cent-Bereich liegen. Weitere Infos unter
rewe.de/bonus oder in der REWE App.

Jetzt
neu!

Vor dem Einkauf
REWE App
downloaden und
an REWE Bonus
teilnehmen

Beachte unsere kundenfreundlichen Öffnungszeiten am Markt.
In vielen Märkten: Montag bis Samstag bis 22 Uhr geöffnet.
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4141 Kölner Narren-Zunft
von 1880 e.V.

145-jähriges Jubiläum der Kölner
Narren-Zunft! Schon immer stehen bei der
KNZ die ursprünglichen Werte des Karne-
vals im Vordergrund: Lebensfreude, Zusam-
menhalt sowie der Glaube an das Gute. Die jecke
Zeit ist der Moment, um die Sorgen des Alltags
beiseitezuschieben und gemeinsam das Leben zu feiern.
Bannerhär (Präsident): Thomas Brauckmann seit 1997
Gründungsjahr: 1880

(41) „Die Liebe geht, das Erbe bleibt GenZ - Boomer“
Auf demWeg in den Ruhestand sind
die Baby-Boomer selbstzufrieden
der festen Überzeugung, der
Generation- Z mehr Eigentum
und Vermögen denn je in diesem
Land zu hinterlassen. Dumm nur,
dass die jungen Erben viel
weniger aufs Materielle als
vielmehr und mit zuneh-
mendem Entsetzen auf
Klima- und Umweltschä-
den, eine altersschwache
Infrastruktur, Schulden
und eine unsichere
Zukunft mit
fraglicher Alters-
versorgung
blicken.
Zeichnung:
Martin Weitz
Bau: Lisa Labusga

4242 KG Blau-Rot 1969
e.V. Köln-Dellbrück

Als Familiengesellschaft von d‘r Schäl Sick
präsentiert sich die KG Blau-Rot Köln-Dell-
brück auch in diesem Jahr wieder in ihren
traditionellen Spanierkostümen in den
Vereinsfarben als Fußgruppe im Kölner
Rosenmontagszug, bevor es am nächsten
Tag zum „Heimspiel“ im Dellbrücker Diens-
tagszug mit einer Fußgruppe und zwei Festwagen geht.
Präsident: Günter Kaiser
Gründungsjahr: 1969

4343
Schmuckstückchen

2008 e.V.
Eine der ältesten Damen-
gesellschaften von Köln mit
insgesamt 117 Mitgliedern und
ihrer Tanzgruppe „Schmucke
Juwelcher“ nimmt erstmalig
mit ihrem neuen, nach eigenen
Vorgaben gebauten Wagen teil.
Die Schmuckstückchen sind Teil
von Agrippinas Töchtern (dem
Zusammenschluss der vier
größten Damengesellschaften
von Köln) und nehmen dieses
Jahr an der Steubenparade in
New York teil.
Präsidentin: Rüya Gazez-Krengel
Gründungsjahr: 2008

4444 KG Lövenicher
Neustädter 1903 e.V.

Die Traditionsgesellschaft Lövenicher
Neustädter 1903 e.V. mit ihrem Präsidenten
Alexander Ommer feiert im Veedel zusam-
men mit ihren Schmuckstücken den Blauen
Jungs und den Kajüte-Müsjer traditionell Karneval. Vervollständigt wird
die Gesellschaft durch das Corps à la Schiff und die Jungen Löwen.
Präsident: Alexander Ommer
Gründungsjahr: 1903

4545 KKG Fidele Zunftbrüder
von 1919 e.V.

Die Fidelen Zunftbrüder sind eine moderne Familiengesell-
schaft mit vielen Aktivitäten über das ganze Jahr. Hervorzu-
heben ist die Tanzgruppe Zunft-Müüs und die vielen
verschiedenen Veranstaltungen vom großem Saalkarneval
bis zur Kneipensitzung und neu wird am Karnevalsfreitag
eine Veranstaltung für
Jung und Alt auf einem
Eventschiff angeboten.
Präsident: Theo Schäfges
Gründungsjahr: 1919

44A44A
Häfen und

Güterverkehr
Köln AG

DDDDDDDDDuuuuuuuuu hhhhhhhhhaaaaaaaaassssssssssttttttttt SSSSSSSSSpppppppppaaaaaaaaaßßßßßßßßß aaaaaaaaammmmmmmmm TTTTTTTTTaaaaaaaaannnnnnnnnzzzzzzzzzzeeeeeeeeennnnnnnnn?????????
DDeeiinn HHeerrzz sscchhllääggtt ffüürr ddeenn KKööllsscchheenn KKaarrnneevvaall??

DDaannnn kkoommmm zzuu uunnss!!

WWiirr ssuucchheenn JJuunnggeenn uunnddMMääddcchheenn iimm AAlltteerr vvoonn 66 bbiiss 1166 JJaahhrreenn..
TTrraaiinniinnggssoorrtt:: TTuurrnnhhaallllee ddeerr KKaatthh..GGrruunnddsscchhuullee aamm GGootteennrriinngg iinn KKööllnnDDeeuuttzz

KKoonnttaakktt:: ttaannzzggrruuppppee@@kkooeellnneerrnnaarrrreennzzuunnfftt..ddee
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4646
KG „Pänz vun
d´r Päädsbahn
1956 e.V.“

Der Name der KG „Pänz
vun d´r Päädsbahn 1956
e.V.“ bezieht sich auf die
Pferdebahn von 1877.
Die Fußgruppe wird
durch einen nachgebau-
ten Pferdebahnwagen,
an dessen Bau Azubis
der KVB beteiligt waren,
unterstützt.
Präsident:
Detlef Friesenhahn
Gründungsjahr: 1956

4747 KG Schlenderhaner Lumpe e.V.

Die Familiengesellschaft aus dem Kölner Norden - mit ihrem Tanzcorps
Colonia Rut Wiess freut sich auf tolle Sitzungen in den großen Kölner Sälen,
den Lumpedanz am Karnevalsfreitag in der Hofburg und die traditionelle
Teilnahme am Rosenmontagszug sowie dem Veedelszug in Nippes.
Präsident: Dirk Hoffmann
Gründungsjahr: 1963

(47/48) „Sandkastenliebe - Elon und Alice auf der Wippe“
Der Mann krempelt die Autoindustrie um, hat eine ganze Satelliten-Flotte im All, betreibt eine Social
Media Plattformmit mehreren 100Mio. Nutzern und lässt einen Raketentank rückwärts einparken. So
weit, so unglaublich. Dann kauft er sich per Wahlkampfspende in Donald Trumps US-Regierung ein und

– völlig absurd – spielt seit neustem ganz rechts
außen bei „who the fuck is“ Alice Weidel und
der AfD im deutschenWahlkampf
mit. Was will der hier?
Zeichnung: Saskia Gaymann

Bau: Jörg Liebetrau

(45) „Liebesent-Zug
Wenn d’r Zoch nit kütt“
Die Deutsche Bahn, eine Institution unserer
Mobilität, schafft etwas ganz Erstaunliches:
sich immer dann zu verspäten, wenn wir es
am wenigsten brauchen. Da hilft weder der
fröhliche Hinweis auf die „voraussichtliche
Ankunftszeit“ noch das beruhigen-
de „Bitte achten Sie
auf Ihr Gepäck“, wenn wir
gefühlte Ewigkeiten auf dem
Bahnsteig stehen und warten.
Bleibt nur, den Moment zu genie-
ßen, wenn der Zug irgendwann doch
kommt. Falls das nicht zu spät ist.
Zeichnung: Martin Weitz
Bau: Jan Ptassek

4848
Alte Kölner K.G.

Schnüsse Tring e.V. 1901
Dieses Jahr sind wir wieder, wie jedes
Jahr, beim Rosenmontagszug dabei
– zusammen mit der KG Schlende-
rhaner Lumpe auf einem Prunkwa-
gen! Neu in unserer Gesellschaft: Die
„Kammer Wiever“, unsere offizielle
Damenabtei-
lung, gegrün-
det 2024 und
in unserer
Satzung
verankert.
Präsident:
Achim Kaschny
Gründungsjahr:
1901

4949 KG Kölle bliev Kölle von
1960 e.V.

Kölle bliev Kölle ist eine Familiengesellschaft
mit etwa 120 Mitgliedern und in Köln-Sülz
beheimatet. Veranstaltungen im 65. Jahr des
Bestehens: Kinderkarnevalsfest, Frühschop-
pen, Sitzung, Große Karnevalsparty. Ein Senat
ist in die Gesellschaft integriert.
Präsident: Armin Kastleiner
Gründungsjahr: 1960

Tanzcorps Colonia Rut Wiess

akrobatisch & stimmungsvoll
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5050 Flittarder KG
von 1934 e.V.

Wir, die Flittarder KG von 1934 e.V., zuhause
in unserer Narrenburg in Köln-Flittard,
freuen uns sehr, nachdem wir letztes Jahr
90 Jahre alt geworden sind, mit unserem
Tanzcorps Echte Fründe zu Fuß und mit
einem Persiflagewagen Teil des Rosenmontagszuges zu sein.
Unsere vier Veranstaltungen sind eine Kölsche Messe in Flittard St.
Hubertus, eine Prunk & Kostümsitzung in der Stadthalle Mülheim
sowie unsere legendäre Milieusitzung in der Schützenhalle in
Köln-Flittard. Die letzte Veranstaltung ist auf unserer Narrenburg
Schulhof an Weiberfastnacht, Fasteleer im Veedel für Jung & alt.
Präsident: Reiner Knillmann
Gründungsjahr: 1934

50A50A Brauchtumsgruppe „Fidele
Kölsche“ e.V.

Die Gruppe verkörpert in den Typen des Hänneschen-Theaters,
der Kölschen Originale, Kostümen der Jahrhundertwende und
in den Uniformen der Kölner Traditionscorps einen repräsenta-
tiven Querschnitt des kölschen Fasteleers, der sich in stim-
mungsvollen Auftritten widerspiegelt. Jedes
Jahr wird dem Publikummusikalisch und
optisch ein neues Sessionspotpourri
präsentiert, liebevoll zusammenge-
stellt mit Melodien „vun domols
bes hück“. Diese entführen das
Publikum durch dat „ AHLE KÖLLE“
bis hin in die Neuzeit.
Präsident: Peter Hörth
Gründungsjahr: 1989

5151 KG Alt-Severin e.V. 1951
mit den Winzerinnen und
Winzern vun d´r Bottmüll

Unser Stammtisch findet immer
am 4. Mittwoch im Monat statt.
Lust mehr über uns zu erfahren?
Folgt uns auf www.altseverin.
koeln, Facebook & Instagram.
Präsident: Udo Jansen
Gründungsjahr: 1951

(50) Überraschungswagen

(52) „EU Love Island - Einreisen nach Europa“
Für Menschen auf der Flucht vor Armut, Elend,

Gewalt und Verfolgung brütet Europa immer wieder neue
tolle Ideen aus und zeigt sich von der menschenfreundlichsten Seite.

In diese Ideenfindung bringen wir uns gerne konstruktiv ein und schlagen
die Errichtung einer Einreisebehörde auf EU Love Island vor. Dort gibt es Einreise-

dokumente für alle! Und das Beste: Keiner weiß, wo dieses EU Love Island eigentlich liegt.
Zeichnung: Heiko Sakurai
Bau: Lisa Labusga

5252 KKG Blomekörfge
von 1867 e.V.

Die Familiengesellschaft KKG
Blomekörfge von 1867 e.V.
ermöglicht Frauen und Männern
seit Gründung die gleiche Teilhabe
am aktiven Gesellschaftsleben.
Seit fast 160 Jahren hält sie stetig
die Balance zwischen Tradition
und kontinuierlicher Weiterent-
wicklung im Brauchtum Kölner
Karneval.
Präsident: Volker Hochfeld
Gründungsjahr: 1867
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Bürgergarde „blau-gold“
von 1904 e.V. Köln

FasteLOVEnd - wenn Dräum widder blöhe.
Dieses Motto triff auf jeden echten Jeck zu.
Wir lieben es, unseren Gästen und Freunden
ein paar unbeschwerte Stunden auf unseren
Sitzungen oder Bällen zu bereiten. Wie lieben es,
Rosenmontag durch die Straßen unserer schönen Stadt
zu ziehen und Kamelle und Strüßjer auf die Jecken regnen zu lassen.
Präsident: Markus Wallpott
Gründungsjahr: 1904

5454 Löstige Paulaner KKG
von 1949 e.V.

Kinderprinz und Kinderbauer kommen 2025 aus der Famillich.
Darauf sind die Paulaner sehr stolz. Als Hänneschen und Bärbel-
chen in der Fußgruppe, mit Tanzgruppe Kölner Paulinchen, Kapelle
und Festwagen dräumen se vum
Sunnesching am Rosenmontag.
Präsident: Dominik Müller
Gründungsjahr: 1949

53A53A Beat Club Greven e.V.

(54) „Mehr Liebe wagen - Nahost-Kugelpendel“
Gewalt erzeugt Gegengewalt, hat man Euch das nicht erklärt? Im
sogenannten Nahost-Konflikt wird seit Jahrzehnten kontinuierlich
Öl ins Feuer gegossen und kein Ende ist in Sicht. Jedem Schlag
folgt ein Gegenschlag und dies wird wie ein Perpetuummobile
bis in alle Ewigkeit so weitergehen, wenn keine der Seiten den
Mut findet, einen ersten Schritt Richtung Frieden zu gehen.
Zeichnung: Martin Weitz / Bau: Werner Blum

Mit ihrem 75 Jahre alten original Londoner Doppel-
deckerbus sind die Musiker am Start, um im Sergeant
Pepper-Look „Love and Peace“ zu vermitteln.

RheinEnergie.
Die Energie einer ganzen Region.

Köln und die ganze Region feiern gemeinsam Karneval.
Die RheinEnergie ist dabei und wünscht allen Jecken eine gute Zeit.

Voller Energie in
die fünfte Jahreszeit.
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5555 KKG Fidele Fordler
von 2001 e.V.

Wir sind eine Familiengesellschaft
„mit Hätz“, die sich für die Nachwuchs-
förderung einsetzt und soziale Projekte
unterstützt. So ermöglichen wir 80 Menschen
mit Behinderung, beitragsfrei am Karneval aktiv teilzunehmen.
Stolz der Gesellschaft ist das Tanzcorps „Die FiFos“, das mit
tänzerischen und akrobatischen Höchstleistungen begeistert.
Präsident: Frank Klever
Gründungsjahr: 2001

5656 Große Karnevals-Gesellschaft
Greesberger e.V. Köln von 1852

Als drittälteste Karnevalsgesellschaft Kölns nehmen die Grees-
berger mit über 140 Personen am Zug teil. Verteilt sind sie auf die
Fußgruppe und den Festwagen.
Zudem gehen mehr als 50
Tänzerinnen und Tänzer der
beiden vereinseigenen Tanzgrup-
pen, einige Helfer und die Kapelle
Neppeser Naaksühle mit.
Präsident: Bernd Schotten
Gründungsjahr: 1852

5757 Kölner Karnevalsgesellschaft
Schwazze Kääls e.V. von 1956

Wir sind eine Familiengesellschaft,
gegründet von Schornsteinfegern
aus Köln, in diesem Jahr mit
unserem selbst entworfenen
Festwagen im Rosenmontagszug.
Auch in diesen turbulenten Zeiten
bringen wir Glück, Sicherheit und
Zuversicht ins Haus. Wir machen
Energiewende einfach!
Präsident: Oliver Dinslaken
Gründungsjahr: 1956

5858 KG Kölsche Lotterbove 1957 e.V.

Unser Herzensprojekt ist unser soziales Kinderkos-
tümfest. Hierzu werden alle Kinder eingeladen
– besonders aus Familien, die nicht so gut
gestellt sind, aus Waisenhäusern und
krebskranke Kinder. Natürlich gibt es noch
weitere tolle Veranstaltung (Damen – und
Herrenrednerfrühschoppen und unsere
legendäre Mädchensitzung).
Präsident: Hans Günter Mies
Gründungsjahr: 1957

(58) „Jesus liebt Dich“
Die Missbrauchsskandale in der Kirche
sind – leider – weltweit ein Dauerthe-
ma. Auch im Kölner Bistum haben sie
schon hohe Wellen geschlagen. Seit
Jahren werden Täter gedeckt, Straftaten
unter die Sutane gekehrt und Opfern
dadurch zum zweiten Mal in ihrem
Leben schlimmstes Unrecht angetan.
Dabei sollte „Jesus liebt dich“ doch
eigentlich etwas anderes bedeuten: Die
Kirche als Zufluchtsort, dessen Türen
ALLEN Jecken offenstehen. Dafür
stehen die Regenbogenkos-
tüme auf demWagen.
Zeichnung: Dirk Schmitt
Bau: Aaron Paffenholz

5959 Original Tanzgruppe Kölsch Hänneschen

Seit 70 Jahren tanzt die Original Tanzgruppe Kölsch
Hänneschen über Kölner Bühnen. Angeführt von
Hänneschen, Nils Kopshoff, und Bärbelchen, Katharina
Frorath, „vertanzt“ sie neben Klassikern auch moderne
Lieder von Größen des Kölner Karnevals in Kostümen
aus Knollendorf sowie von kölschen Originalen.
Präsident: Rainer Zimmermann
Gründungsjahr: 1955

6060 Willi Ostermann
Gesellschaft Köln 1967 e.V.

Die Willi Ostermann Gesell-
schaft eröffnet stets die
Session auf dem Heumarkt.
Und dies bereits zum 55. Male.
Was für ein Jubiläum!
Präsident: Ralf Schlegelmilch
Gründungsjahr: 1967
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6464 Große Sülz-Klettenberger
K.G. von 1928 e.V.

Unser Motto „Immer löstig und laache,
alle Minsche Freud maache!“ spiegelt
die Grundhaltung unserer Gesellschaft
wider. Unser Sessionshighlight ist
unsere urkölsche Kostümsitzung.
Aktivitäten außerhalb der Session:
unter anderemmonatlicher Stamm-
tisch und Betreuung der Veedelsbühne
beim Carreefest in Sülz.
Präsident: Peter Butzon
Gründungsjahr: 1928

(64) „Amour fou - Donald Trumps Freak Show USA“
Über die Liebe mancher Amerikaner zu ihrem alten neuen Präsidenten schütteln viele nur
den Kopf. Seine toxische Beziehung zu Justitia, Miss Liberty und dem Rest der Welt ist
jedenfalls nicht von Respekt und Vertrauen geprägt. Man kann nur hoffen, dass das Parade-
beispiel alter weißer Männer nicht
zu viele irreparable Schäden
in den kommenden
vier Jahren
anrichten
wird…
Zeichnung:

Martin Weitz
Bau: Aaron
Paffenholz

6565 Goldene Jungs e.V.

Oberstes Vereinsziel der Goldenen
Jungs ist die Förderung sozial benachtei-
ligter Kinder und Jugendlicher. Die
Mitglieder vereint die Liebe zum Karneval
und ihr außerordentliches Engagement für
Pänz. Frei nach demMotto: „Feiern für den guten Zweck“
veranstalten die Goldenen Jungs sehr beliebte Karnevalsveran-
staltungen, Partys und Benefizevents, alle Gewinne und Spenden
kommen Kindern und Jugendlichen in der Region zugute. Bereits
seit 2001 sind die Goldenen Jungs beim Rosenmontagszug dabei.
2025 ist ein ganz besonderes Jahr für die Goldenen Jungs, denn
der Verein feiert sein 25-jähriges Bestehen. In diesem Jahr wird
es bestimmt noch die ein oder andere Überraschung geben!
1. Vorsitzender: Marco Pütz
Gründungsjahr: 2000

6666 Große Allgemeine
Karnevalsgesellschaft
von 1900 Köln e.V.

Die Traditionsgesellschaft Große Allgemeine
feiert in diesem Jahr Jubiläum: Mit 125 Jahren
ist die GA eine der ältesten Gesell-
schaften – und gleichzeitig eine der
jüngsten: ein Drittel der Mitglie-
der ist unter 25 Jahren. Ihre
Aushängeschilder sind
Tanzcorps, Flöhe und Ambulan-
ter Karnevalsdienst.
Präsident: Markus Meyer
Gründungsjahr: 1900
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IHR ANSCHLUSS
ANS LEBEN.
Besseres Hören und
mehr Spaß am Karneval
mit smarten Hörgeräten.

koettgen-hoerakustik.de

Mit 58 Filialen sicher
auch in Ihrer Nähe.
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6767 RömerGarde
Köln-Weiden e.V. 1962

Römer sagen nicht „Alaaf“. Wir sagen:
„SALVE!“, was so viel heißt wie „Sei
gegrüßt“. Ein jeder Römer in Weiden erhält
einen römisch klingenden Spitznamen, der Bezug
zu seinen Fähigkeiten oder seinem Beruf herstellt,
wie Cnallus, Maurus, Telefunkus aber auch Giga Bytus. Der
Helm und das Schwert sind handgearbeitet, die
Hand- und Beinschoner ebenfalls, Rock nebst Tunika
und Panzer werden maßgeschneidert. Ein
Legionär muss alle Tugenden auf sich
vereinen, die schon im alten Rom obli-
gat waren: Er muss jeck sein und
Spaß an der Freud han. Eine
richtige Legion braucht einen
eigenen Marsch und
diesen hat Ludwig
Sebus für die
RömerGarde
geschrieben.
Präsident:
Gerd Müller
Gründungsjahr:
1962

6868 Große Dünnwalder KG
1927 e.V. Fidele Jonge

Die Fidele Jonge öffnen ihre
Gesellschaft. Jetzt können auch
Fidele Mädcher mitfeiern.
Wir freuen uns auf viele lustige,
harmonische, glückliche gemein-
same Jahre.
Präsident: Hans-Jo Fichna
Gründungsjahr: 1927

(68) „Make Love not War“
Nicht sehr wahrscheinlich, dass der ukrainische Präsident
Selensky den Russen Putin mit einem Aufruf zum Liebe-
machen von dessen mittlerweile drei Jahre andauernden
Kriegstreiben abhält. Auch schwer vorstellbar, dass er ihm
mit großem Herzen einfach eins über den Schädel zieht.
Aber das diesjährige Sessionsmotto lautet: FasteLOVEvend
– Wenn Dräum widder blöhe. Wer wünscht sich nicht, dass
wir mit Liebe Putin in den Boden stampfen könnten. Möge
der Traum also endlich wahr werden, dass das ukrainische
Volk seine Freiheit behält und seinen Frieden bekommt!

Zeichnung: Dirk Schmitt
Bau: Aaron Paffenholz

6969 Große Ehrenfelder KG
Rheinflotte von 1951 e.V.

Die Große Ehrenfelder KG „Rheinflotte“ hält nun schon seit
74 Jahren die Fahne im Kölner Karneval hoch. Den
Karneval in Köln zu feiern, ist ein ganz besonderes Erlebnis
– ihn aktiv mitzugestalten und ihn mit Leben zu erfüllen,
ist noch viel schöner. Eine Aufgabe, der sich die KG
Rheinflotte Session für Session voller
Freude und Stolz annimmt. Im
Karneval ist die Rheinflotte
besonders mit ihrem
Tanzkorps und ihrem
Kindertanzkorps eine Institu-
tion. Die Rheinflotte grüßt
alle Jecken der Welt mit
dreimal Rheinflotte Ahoi.
Präsident: Heinz Günter Weiß
Gründungsjahr: 1951

Glasfaser.
Kostümidee:

Piratin, Prinz und Pilotin gehen ja
immer. Wer aber in dieser Session
wirklich blitzschnell und stabil durch
die Stadt trecken möchte, geht als
Glasfaser. Und zwar nicht als irgend-
eine, sondern als die echt Kölsche.
Darauf ein dreifaches Kölle ...

Uns verbindet mehr.
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7070 Kölner KG Fidele
Burggrafen von 1927 e.V.

Auch in diesem Jahr wird die Kölner
KG Fidele Burggrafen von 1927
e.V. mit ihrem Präsidenten
Marcus Schneider wieder mit
ihrem Jecko-Liner, dem
höchsten Wagen im Kölner
Rosenmontagszug, teilnehmen
und vill Spaß un Freud verbrei-
ten. Im letzten Jahr wurde dies
auch gemäß dem Vereinszweck
durch die Spendenaktion „Die Gute 11“,
11 x 1.111€ für bedürftige Kölner Personen oder Institu-
tionen getan.
Präsident: Marcus Schneider
Gründungsjahr: 1927

7171 Originalitätspreis der
Schull- un Veedelszöch

7272 1.FC Köln GmbH & Co. KGaA

72A72A Chöre Veedelperlen & Grüngürtelrosen

7373 Musikwagen des
Literarischen Komitees -
Scharmöör & Pimock

73A73A Diakonie Michaelshoven

7474 Die GROSSE von 1823 -
Kölns erste Traditionsgesellschaft

Die GROSSE ist die „Mutter aller Karnevalsgesellschaften“,
da viele Gesellschaften aus ihr hervorgegangen sind. Die
Gründerväter haben dafür
Sorge getragen, den traditio-
nellen Kern des Kölner
Karnevals über mittlerweile
acht Generationen hinweg
wegweisend und nachhaltig
für alle Kölnerinnen und
Kölner gemeinsam zu
gestalten.
Präsident und 1. Vorsitzender:
Univ.-Prof. Dr. Dr. Joachim E. Zöller
Gründungsjahr: 1823

74A74A Sozialdienst katholischer Frauen e.V. Köln

7575 Trompeter-Corps
„Kölner Ratsbläser“ von 1954 e.V.

Kölsche Musik, die Herzen höherschlagen lässt: Das sind
die Kölner Ratsbläser! Seit 70 Jahren begeistert das
25-köpfige Blechbläserensemble das Publikummit
maßgeschneiderten
Arrangements, die das
„Kölsche Jeföhl“ perfekt
widerspiegeln und zum
Schunkeln und Mitsingen
einladen. #geblaseneskölsch
Kommandant: Stefan Geißler
Gründungsjahr: 1954

75A75A De Plaggeköpp von 1998 e.V.

Seit nun mehr als 26 Jahren ziehen die Plaggeköpp von
Saal zu Saal, stehen Spalier, begleiten das Kölner Dreige-
stirn auf die Bühne und ziehen
mit Elferräten ein. Sie pflegen das
Brauchtum und die zeigen die
Vielfalt des Kölner Karnevals
durch die verschiedenen Plaggen
der angeschlossenen Karnevals-
gesellschaften.
Präsidenten: Bernd Krömpke
Gründungsjahr: 1998

7676 Ehrengarde der Stadt Köln e.V.

„Rubbedidupp“ seit 1902: Als der Ehren-
Garde der Platz vor Bauer und Jungfrau im
Rosenmontagszug verwehrt wurde,
griffen die Tollitäten zu einer List und
täuschten eine Panne vor. So konnte die
EhrenGarde „Rubbedidupp“ einscheren.
Seither reiten sie voran – begleitet von
ihrem legendären Schlachtruf!
Präsident: Hans-Georg Haumann
Gründungsjahr: 1902

Als Engel verkleidet geht eine Fußgruppe
der Diakonie Michaelshoven anlässlich
des 75-jährigen Jubiläums mit.

Als Dank für ihr Engagement ist diesmal auch die
„FC-Stiftung“ im Rosenmontagszug mit dabei.
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7878 Prinzen-Garde
Köln 1906 e.V.

Die Prinzen-Garde fährt 2025 mit
einem weitgehend runderneuerten
Fuhrpark vor. Apotheke, Corps à la
suite, Post und zuletzt der Präsidenten-
wagen wurden erneuert. Und inzwi-
schen fahren alle Fahrzeuge mit
nachhaltigem Blumenschmuck.
Präsident: Dino Massi
Gründungsjahr: 1906

8080 Festkomitee Kölner Karneval -
Sessionsmotto 2026

7777 Bauer Michael & Jungfrau MarlisBauer Michael & Jungfrau Marlis

7979 Prinz René I.Prinz René I.

Fenster und Türen
aus Köln seit 1926

Tel. 0221. 88 95 0
www.fenster.koeln
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KOLPING beim Kölner Karneval
Seit 175 Jahren ist KOLPING mit
Köln dicke – und jetzt zum ersten
Mal beim „Zoch“ dabei. 50
schwarz-orange gekleidete Kol-
ping-Heinzel laufen im Jubiläums-
jahr mit. Beim Kamelle-Schleppen
und Schmeißen kriegen sie tat-
kräftige Unterstützung von zehn
Handwerksgesellinnen und -ge-
sellen in ihrer typischen Kluft. KOL-
PING erinnert damit an seine An-
fänge: 1850 haben sich die
Gesellenvereine aus Elberfeld,
Köln und – ja, tatsächlich – Düs-
seldorf (und das ganz ohne Zoff!)
zusammengetan. Der Priester und
Sozialreformer Adolph Kolping hat
damals Handwerkern in Not ge-
holfen: mit Unterkunft, Gemein-
schaft und Bildung. Diese Tradition
gibt’s heute immer noch – in den
Azubi- und Jugendwohnhäusern
des Verbands, in Köln und ganz
Deutschland. Also: dreimal: KOL-

PINGAlaaf für die Zugnummer20A!
Übrigens: KOLPING feiert sein
175-jähriges Bestehen am 3. Mai
2025 mit einem großen Jubilä-
umsfest. Ab 10 Uhr zeigt der Sozi-
alverband am „Orange Table“ in der
Kölner Fußgängerzone, was er
noch so alles zu bieten hat: Kol-
pingsfamilien, Hotels, Familien-
ferienstätten, Werkstätten für
Menschen mit Behinderung, Bil-
dungseinrichtungen, Bäckerei,
Kaffee-Rösterei und vieles mehr.
Für Jugendliche gibt‘s eine coole
Chill-Out-Area und am Platz vor
der Minoritenkirche rockt die Köl-
ner Kinderband Pelemele die Büh-
ne. Abends findet im Tanzbrunnen
ab 18 Uhr ein Festakt und danach
ein Mitsingkonzert mit „Guildo
Horn und die Orthopädischen
Strümpfe“ statt. Lust, dabei zu
sein? Dann schnell anmelden auf:
schwarz-orange-bunt.de

Die Kölner Philharmonie geht nach
2019 wieder einmal im Kölner Rosen-
montagszug mit. Mit dabei gleich zwei
Intendanten: der noch amtierende In-
tendant Louwrens Langevoort und Ewa
Bogusz-Moore, die ihm im Sommer
nachfolgt. Zu seinemAbschied aus Köln
nach 20 Jahren an der Spitze der Köln-
Musik schenkt Langevoort den Jecken
unter seinen Mitarbeitenden, Musike-
rinnen und Musikern sowie Kolleginnen
und Kollegen die Teilnahme am Rosen-
montagszug. Gekleidet sind sie einheit-
lich als Harlekine, was im übertragenen
Sinne dafürsteht, dass sie alle mit ihrer
Arbeit das Publikum erfreuen. Seit
1986 ist die Philharmonie aus demMu-
sikleben nicht mehr wegzudenken. Ein
Grund dafür ist die Vielfalt des Pro-
gramms mit den großen Werken des
sinfonischen Repertoires, den Jazzses-
sions, Folk- und Popevents und den
Konzerten, die Uraufführungen, Erst-
aufführungen, demweniger Bekannten
sowie dem Neuen und Fremdartigen
gewidmet sind. Hier tritt die internatio-
nale Weltklasse der Klassikszene auf,
ebenso wie die Bläck Fööss, Höhner
und Kasalla.

„Philharmonische“ Harlekine

Kölner Zoo: immer tierisch jeck!
Beim Kölner Zoo herrscht „tieri-
sche“ Freude – denn er nimmt aus
Anlass seines 165-jährigen Be-
stehens am Rosenmontagszug
teil, dass er 2025 begeht. Und ein
Jubiläum „begehen“ – das kann
man beim Rosenmontagszug
wirklich wörtlich nehmen. Die
55-köpfige Gruppe besteht aus
Beschäft igten
und Unterstüt-
zern aus allen
Bereichen des
Zoos. So u.a. aus
Tierpflege, Gärt-
nerei, Werkstatt
und auch aus der
Verwaltung. Was
für ein Betriebs-
ausflug. Ein Teil
der Belegschaft
kümmert sich
selbstverständlich darum, dass
alle „Diercher“ bestens versorgt
sind. Angeführt wird die „tierische
jecke“ Gruppe von Zoodirektor
Prof. Theo B. Pagel und seinem
Vorstandskollegen Christopher
Landsberg. Man munkelt, beide
wären schon bei der Zoogründung
dabei gewesen … „Begeistert für
Tiere“ ist das Motto des Zoos. Be-
geistert für Karneval ist er aber
auch – wie manmit all den bunten

Tierkostümen sehen kann! Der
Kölner Zoo ist ein echtes kölsches
Unikat. Er gehört zu Köln wie Dom,
FC und 4711 und das seit 165 Jah-
ren. Der Zoo hat eine Million Gäste
pro Jahr. Mehr hat in Köln nur der
Dom. Die Menschen lieben ihn,
weil sie hier Entspannung und Un-
terhaltung finden und mehr über

Tiere lernen. Der
Zoo lässt sich
immer wieder
etwas Neues
einfallen. Neue
At t rak t i onen ,
spannende Ver-
ansta l tungen,
moderne Tier-
häuser. In die-
sem Jahr ziehen
bei einer großen
Sonderausstel-

lung lebensgroße Dinos in den Zoo
ein. Damit die Tiere von heute nicht
für immer aussterben wie die Di-
nos von damals unterstützt der
Zoo mehr als 30 Artenschutzpro-
jekte in allerWelt. Dafürwurden im
letzten Jahr rd. 500.000 Euro zur
Verfügung gestellt. All das macht
unseren Kölner Zoo auch in den
kommenden mindestens 165 Jah-
ren so wichtig. In diesem Sinne –
dreimol vun Hätze…

Zum 175-jährigen Bestehen feiert
KOLPING Rosenmontagszug-Premiere.

125 Jahre SkF Köln und Zug-Premiere
Das Motto der diesjährigen Sessi-
on könnte nicht passender sein:
„FasteLOVEnd – Wenn Dräum
widder blöhe“. Denn für die 50 Per-
sonen, die in diesem Jahr beim Ro-
senmontag als Fußgruppe des SkF
teilnehmen, geht der Traum in Er-
füllung, „einmol dobei ze sin“. Vor
125 Jahren in Köln gegründet, bie-
tet der SkF heute in über 50 Ein-
richtungen und Diensten Hilfen für
Frauen sowie Kinder, Jugendliche
und Familien in Notlagen im
Selbstverständnis: 125 Jahre SkF
Köln – Für Frauen. Für Vielfalt. Für
Alle.
Die Vielfalt des Vereins zeigt sich in
der bunten Auswahl von Kostü-
men, die beimZug das größte Pub-
likum aller Zeiten finden. Ge-
schneidert von Mitarbeiterinnen
der Karnevalsnäherei von casa
blanca, einem Angebot für lang-

zeitarbeitslose Frauen, stehen die-
se Kostüme für das, was Men-
schen leisten, wenn man sie nicht
auf die Arbeitslosigkeit reduziert.
Nicht zuletzt die Fußgruppe selbst,
bestehend ausMitgliedern, Ehren-
amtlichen, Mitarbeitenden, vor al-
lem aber aus Menschen, die die
Hilfen des SkF nutzen, steht für
das Miteinander in der Gesell-
schaft. Viele Einzelpersonen und
Institutionen haben dazu beigetra-
gen, dass auch von Armut Betrof-
fene in der Gruppe mit Wurfmate-
rial ausgestattet sind. Diese
Solidarität vieler in der Stadtge-
sellschaft trägt den SkF seit 125
Jahren.
So steht der „bunte Haufen“ des
SkF für die durchaus politische
Aussage, dass trotz aller Heraus-
forderungen mit Liebe statt Hass
„Dräumwidder blöhe“.
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Häfen und Güterverkehr Köln AG
HGK kreuzt Karneval! Im Jahr 1925
wurde das erste Hafenbecken in
Niehl fertiggestellt – der Start-
schuss für eine beeindruckende
Entwicklung: Heute gehört der
Niehler Hafen der Häfen und Gü-
terverkehr Köln AG (HGK) und ist
der größte und bedeutendste
Wirtschaftshafen für
die Region um

Köln. Vom Rohstoff bis zum Lu-
xusartikel: In Niehl kreuzen sich die
Wege zahlloser Güter. Dieses Bild
nimmt die HGK-Fußgruppe mit ih-
rem Motto in Anlehnung an das
diesjährige Sessions-Motto auf:
„100 Jahre Niehler Hafen - Wo
Dräum ankumme“. Beim Rosen-

montagszug gehen 60 Mit-
arbeitende aller HGK-

Geschäftsbereiche
und der Betei-

ligungsgesell-
schaft Rhein-
Cargomit.

100 Jahre Hochschule für Musik & Tanz
In diesem Jahr feiert dieHochschule
für Musik und Tanz Köln ihr
100-jähriges Bestehen. Ihre Histo-
rie geht zurück bis ins Jahr 1845, in
demdie erstemusikalische Lehran-
stalt in Köln gegründet wurde. Ab
dem Jahr 1858 fungiert die Einrich-
tung unter demTitel „Conservatori-
um der Musik in Cöln“ und vereint
sowohl die Laien- als auch die Pro-
fiausbildung in sich. Mitten in der
Weimarer Republik wird im Jahr
1925 in Nachfolge des Conservato-
riums die Staatliche Musikhoch-
schule Köln gegründet. Mit drei
Standorten in Köln, Aachen und
Wuppertal gehört die Hochschule
heute zu den größten Kunsthoch-

schulen Europas. Der Hauptsitz der
Hochschule liegt im Kunibertsvier-
tel in Köln. Eine Vielzahl internatio-
nal renommierter Absolvent*innen
und Dozent*innen sowie ein breit-
gefächertes Studienangebot (von
klassischer Musik bis Jazz/Pop, von
Schulmusik über Musikwissen-
schaft bis zumTanz, AlteMusik und
Neue Musik) zeichnen die Hoch-
schule aus. Studierende aus über
50 Nationen (fast die Hälfte kom-
men aus dem Ausland) erhalten
hier eine qualifizierte Ausbildung. In
über 400 Konzerten im Jahr, die
man zumeist kostenfrei besuchen
kann, präsentieren sie dem Publi-
kum ihr Können.

„Karneval für alle“? Da simmer dabei!
Ob Blindenreportage, Rollstuhltri-
büne oder Übersetzung in Gebär-
densprache: Mit seiner Initiative
„Karneval für alle“ macht sich der
Landschaftsverband Rheinland
(LVR) bereits in der zwölften Ses-
sion dafür stark, dass Jecken mit
und ohne Behinderung bei zahlrei-
chen inklusiven Angeboten im ge-
samten Rheinland gemeinsam fei-
ern können.
So wird unter anderem eine Zug-
moderation der Kölner Schull- un
Veedelszöch auf der RheinEnergie-
Tribüne am Heumarkt für Gehörlo-
se in Gebärdensprache übersetzt.
Auf der benachbarten, überdachten
LVR-Tribüne können Menschen mit
und ohne Rollstuhl schunkeln.
Überdies gibt es an Rosenmontag
eine Blindenreportage mit FC-Blin-
denreporter Wolfgang Gommers-

bach und Moderatorin Shary Ree-
ves. Alle inklusiven Angebote sind
fürMenschenmit Behinderung und
ihre Begleitpersonen kostenfrei.
Unterstütztwird der LVR dabei von
Kooperationspartnern und Spon-
soren wie der RheinEnergie AG,
dem 1. FC Köln, dem Festkomitee
Kölner Karneval sowie verschiede-
nen Karnevalsgesellschaften in
Köln und im Rheinland. Dank der
Unterstützung des 1. FC Köln
konnte die LVR-Tribüne auf dem
Heumarkt dieses Jahr von 90 auf
220 Plätze für Menschen mit
Behinderung erweitert werden,
darunter 30 Menschen im Roll-
stuhl. Wenn das kein Grund zum
Feiern ist? Alaaf ihr Jecken!
Alle Angebote und weitere Infor-
mationen finden Sie unter www.
karneval-fuer-alle.lvr.de.

Feiernde Jecken beim
Rosenmontagszug 2024.

www.karneval-fuer-alle.lvr.de

Der LVR setzt sich mit seiner
Initiative Karneval für alle
dafür ein, dass auch Menschen
mit Behinderung beim Sitzungs-
und Straßenkarneval feiern und
schunkeln können.

Foto: LVR | Heike Fischer
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Premierenzoch des Flughafens Arsch huh, Zäng ussenander
Deutschlands langlebigste Musi-
ker- und Künstlerinitiative mobili-
siert erfolgreich gegen Rassismus
und stärkt den Zusammenhalt in
einer ganzen Region. Am 9. No-
vember 1992 versammelten sich
100.000 Menschen rund um den
Kölner Chlodwigplatz zu einer der
größten Kundgebungen, die die
Stadt je gesehen hatte. DasMotto:
„Arsch huh, Zäng ussenander!“ –
zu Deutsch: „Aufstehen und den
Mund aufmachen!“ Die Demonst-
ranten waren dem Aufruf der Köl-
ner Musikszene gefolgt, gemein-
sam gegen Rassismus und
Neonazis zu protestieren. Nahezu
die vollständige Riege der popu-
lärsten Kölner Musikgruppen kam
zusammen, darunter BAP, Bläck
Fööss, Höhner, LSE, Piano has
been drinking, Zeltinger, Brings
undNickNikitakis. Der Song „Arsch
huh“ wurde zur Hymne. Der Kern
der Musiker entschied sich die ei-
gene Bekanntheit dauerhaft für
politische Ziele einzusetzen. Der
Verein Arsch Huh e.V. wurde ge-
gründet.

Arsch Huh gehört zum köl-
schen Brauchtum als Syno-
nym für das Engagement,
mit dem die Region gegen
Rechts, für die Verbesserung
des Zusammenlebens und
für eine solidarische Stadtge-
sellschaft mobilisiert wurde.

Der Flughafen Köln/Bonn ist das
erste Mal beim Rosenmontagszug
dabei – und das im Jubiläumsjahr!
Gut, es ist kein närrisches Jubiläum
–aber 75 Jahre können sich allemal
sehen lassen.
Der Flughafen ist in seiner Heimat
verwurzelt – und er steht wie der
Karneval für Vielfalt: Ein weltoffe-
nesMiteinander ist für den Flugha-
fen unverzichtbar. Mit dabei in der
bunten Fußgruppe im extra ange-
fertigten CGN-Look sind Mitarbei-
tende aus verschiedenenBereichen
und die Geschäftsführer Thilo
Schmid und Cenk Özöztürk.
Der Flughafen bringt Köln und die
Region zuverlässig in den Urlaub:
2024 starteten oder landeten

erstmals
seit der
Corona-Pan-
demie wieder
mehr als zehn
Millionen Passagiere.
Und auch bei Paketen und Co. ist
der Flughafen vorne dabei: Er ist
das logistische Herz der Region,
jährlich werden mehr als 800.000
Tonnen Fracht umgeschlagen.
Der Flughafen ist sich dabei seiner
Verantwortung bewusst: Seit vie-
len Jahren wird eine Nachhaltig-
keitsstrategie umgesetzt und vor-
angetrieben. Dazu engagiert sich
der Flughafen sozial – und fördert
Fußballclubs und andere Vereine in
der Nachbarschaft.

SCHILDERGASSE 60-68 (IM UNTERGESCHOSS BEI C&A) | 50667 KÖLN
ÖFFNUNGSZEITEN MONTAG BIS SAMSTAG 09:30 – 20:00 UHR
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„Scharmöör“ und „Pimock“ spielen auf dem Musikwagen
Traditionell fahren im Kölner Rosenmontagszug zwei Mu-
sikwagen des Festkomitees Kölner Karneval mit. Auch in
diesem Jahr ist einer der beiden eine jecke Bühne für zwei
Karnevalsbands des Literarischen Komitees: Scharmöör
und Pimock.

Seit 2019 sind Peter, Tim, Leon, Frederik und Tim als
Scharmöör Teil der Karnevalsszene und begeistern mit
frischen kölschen Tön. Hits wie „Danzoffizier“ und „Hätz
voll Jold“ sind feste Bestandteile der aktuellen Sessions-
playlist und haben hohes Ohrwurmpotential. Auch Pimock
besteht aus fünf Jungs: Christian, Marko, Sebastian, René
undDavid stehen seit zwei Jahren zusammen auf denBüh-
nen des Fastelovends. Zwischen ruhigeren Nummern wie
„Rut Wieß Bunt“ und Hits wie „Bes der Nubbel brennt“ be-
weisen die fünf, wie viele Facetten der Fastelovend hat –
auchmusikalisch.

E-Mobilität
Dank des langjährigen Partners
Fordwerden die Kamelle im Zoch
mit grüner Energie transportiert:
62 Bagage- und Servicewagen
sind vollelektrisch und fahren die
Süßigkeiten lautlos durch die
Stadt.

(Meeres-)Grüne Kooperation
In diesem Jahr sorgt auch die Zu-
sammenarbeit mit TOI TOI & DIXI
für einen umweltfreundlicheren
Zoch: Etwa 150 der 500 mobilen
Toiletten sind dunkelgrün und
verweisen damit auf einen be-
sonderenRohstoff. TOI TOI&DIXI
nutzt für die Herstellung dieser
Toiletten zu 50 Prozent recycel-
tesMaterial, unter anderemauch
ausrangierte Fischernetze. Diese
Netze werden zu Granulat verar-
beitet, das für die Produktion der
Toilettenkabinen verwendet
wird. So wird durch die DIXI
GREEN Toiletten der Bedarf nach
neuen Rohstoffen gesenkt, und
die Umwelt entlastet.

ZUG-NEWS

Neben den Musikwagen im Kölner Rosenmontagszug bie-
tet das Literarische Komitee der Akademie des Kölner Kar-
nevals viele weitere Angebote. Die Künstlerinnen und
Künstler haben dieMöglichkeit, auf den großen Bühnen der
Rundfunk- und Fernsehsitzungen aufzutreten und profitie-
ren von einem umfangreichen Coaching-Angebot. Von der
Rednerschule bis zum Datenschutzseminar ist alles dabei,
was Newcomer im Karnevalsgeschäft brauchen. Darüber
hinaus profitieren die Redner undMusiker von den erfahre-
nen Coaches, die im und umden Karneval arbeiten und jah-
relange Erfahrungmitbringen.

DasLiterarischeKomitee freut sich immerüberneueKünst-
lerinnen und Künstler, jetzt bewerben und vielleicht schon
nächstes Jahr beim Zoch dabei sein! Weitere Informationen
unterWWW.KOELNERKARNEVAL.DE/DIE-AKADEMIE.

Weil‚s
wichtig ist.

Zusammen jeck.

Wir unterstützen die
Karnevalsvereine und
das Brauchtum in
unserer Region.

ksk-koeln.de

Weil’s um mehr als Geld geht.
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Schull- un Veedelszöch: Viel Platz für junge Karnevalisten
Die Schull- un Veedelszöch gehen am Sonntag, 2. März, ab
11.11 Uhr mit knapp 8.500 Teilnehmern in 97 Gruppen den
nahezu gleichen Weg wie der Rosenmontagszug. Seit 2024
leitet Jörg Scheider als ZugleitermitMichaelWandel als Stell-
vertreter die Zöch. Seit zwei Jahrenwerdendie Zöch von einer
jungen, kölschen Band zum Schluss begleitet, dies ist in die-
sem Jahr dieBand „Bohei“. AucheineNachwuchs-Tanzgruppe
(„De Klabautermänner“) wird besonders hervorgehoben, um
das Engagement des Vereins auch an dieser Stelle zu ver-
deutlichen. Der „Jung us em Veedel“ Marco Ages wird bei ei-
ner Schulgruppe als Vertreter der „jungen Redner“mitfahren.
Bömmel Lückerath, ehemaliges Mitglied der Bläck Fööss,
wird beim Hansa-Gymnasium mitfahren. Sänger Philipp Go-
dart ist als Gast der Europaschule Zollstock auf einemMusik-
wagen dabei.

„Die Zukunft der traditionsreichen
Schull- un Veedelszöch ist dank
beeindruckender Solidarität und

Spendenbereitschaft von Mitgliedern,
Privatpersonen, der Karnevalsgemein-
schaft und Unternehmen sowie der
Stadt Köln vorerst gesichert. Die

großzügige Unterstützung macht es
möglich, diese wertvolle Tradition am
Leben zu erhalten und gleichzeitig

unsere anderen Projekte für Kinder und
Jugendliche in Köln weiter zu fördern.“

ZUGLEITER JÖRG SCHNEIDER

Die Höhenberger Lumpe gewannen 2024 den „Golde-
nen Lappenclown“ des Festkomitees Kölner Karneval.

Stammdesch Kölsche Sonn-
ekinder: Die Gewinnergruppe
des Originalitätspreises 2024
bei den Schull- un Veedelszöch.

Der Stammtisch „Veedelsjemös“ sind Südstadtgewäch-
se, die sich aus der Schule, der Kirche und dem Karneval
kennen - und 2024 Gewinner des Kostümpreises.
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Genauso bunt und jeck wie das Köl-
ner Kinderdreigestirn ist auch ihr ei-
genes Lied: Ganz nach dem Motto
der Session „FasteLOVEnd – Wenn
Dräum widder blöhe“ steht der Song
für große und kleine Karnevalsträu-
me. Komponiert wurde der Ohrwurm
von Philipp Godart und Jörg Bracht,
produziert in den Wunderland Stu-
dios Köln und gesungen natürlich
von Ole, Anton und Philippa.

Prinz Ole I.
Prinz Ole I. (Ole Schloenbach) kommt
aus Rodenkirchen, wo er mit seinen
Eltern und Bruder Arthur lebt. Er be-
sucht die 4. Klasse der Grüngürtel-
schule. Seine Lieblingsfächer sind
Mathe, Musik und Sport. Auf das
Fach Deutsch könnte er am ehesten
verzichten. Seine Freizeit ist vor al-
lem eines: sportlich! Er spielt Hockey
und Tennis und ist begeisterter

Bergsteiger. Wenn er sich nicht
bewegt, spielt Ole Gitarre und hört
neben Karnevalsliedern gerne die
Musik von Álvaro Soler. Sein Lieb-
lingsessen ist die Lasagne seiner
Mutter. Brokkoli findet er nicht so
lecker. Die ersten Kamelle hat er be-
reits als Dreijähriger im Rodenkir-
chener Zug verteilt und ist seit vielen
Jahren Mitglied bei den Löstigen
Paulanern. Außerdem konnte er
schon jecke Bühnenluft schnuppern,
als Gardist begleitete er 2023 das
Kölner Kinderdreigestirn.

Bauer Anton
Floorball, Fußball, Basketball: Das
sind die Hobbys von Bauer Anton
(Anton Kewitz). Er wohnt in Wid-
dersdof mit seinen Eltern und seiner
Schwester Marlene. Zur Schule geht
der Neunjährige auf die KGS Pater
Delp, wo er am liebsten Mathe, Mu-

sik und Sport (wie Prinz Ole I.) lernt.
Deutsch und Kunst mag er weniger.
Das Herz des Kinderbauers schlägt
für Ballsportarten. Außerdem singt
er im inklusiven Chor der Belve
PÄNZ. Sein Lieblingsessen ist eine
bunte Mischung aus Kartoffelpüree,
Lachs und Meeresfrüchten. Teil des
Kölner Kinderdreigestirns zu sein,
war schon lange ein Traum von An-
ton. Auslöser war seine Schwester
Marlene, die in der Jubiläumssession
als Kinderjungfrau dabei war. Auch
er ist Mitglied der Löstigen Paulaner.

Jungfrau Philippa
Die Kinderjungfrau 2025 heißt Phi-
lippa (Philippa Eggerath) und kommt
aus Junkersdorf. Dort lebt sie mit ih-
ren Eltern und ihren beiden Ge-
schwistern Klara und Justus. Hier
besucht sie die Ildefons-Herwegen-
Schule. Besonders begeistert ist die

Neunjährige von den Fächern Sport,
Deutsch und Sachunterricht. Jung-
frau Philippa spielt Hockey und Ten-
nis, ist begeisterte Turnerin und
singt im Chor. Unverzichtbar ist für
sie Kartoffelpüree mit Nürnberger
Würstchen. Schon im Kindergarten
wurden mit den Pänz jecke Partys
gefeiert und es gab eine karnevalis-
tische Tanz-AG. Dort wurden Tänze
einstudiert, die dann vor dem gro-
ßen Dreigestirn aufgeführt wurden.
Außerdem ist sie Mitglied in der Le-
chenicher Narrenzunft und natürlich
schon im Junkersdorfer Veedelszoch
mitgegan-
gen.

Das Kölner Kinderdreigestirn mitDas Kölner Kinderdreigestirn mit
Prinz Ole I., Bauer Anton und Jungfrau PhilippaPrinz Ole I., Bauer Anton und Jungfrau Philippa
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Ein echter Hit:Ein echter Hit:
das Sessionslied desdas Sessionslied des
KinderdreigestirnsKinderdreigestirns
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Wenn Dräumwirklich blöheWenn Dräumwirklich blöhe

Erstmals stellt die StattGarde Colo-
nia Ahoj e.V. das Kölner Dreigestirn.
Oberbürgermeisterin Henriette Re-
ker proklamierte Prinz René I., Bauer
Michael und Jungfrau Marlis vor
mehr als 1.300 Gästen. „Es ist unbe-
schreiblich, in diesem Ornat hier auf
der Bühne stehen zu dürfen. Damit
geht nicht nur für jeden von uns,
sondern auch für jedes einzelne Mit-
glied der StattGarde ein Traum in Er-
füllung“, erklärte Prinz René I. ge-
rührt.

Prinz René I.
Prinz René I. (René Klöver) ist 59
Jahre alt, verheiratet und selbst-
ständiger Berater in der Chemiein-
dustrie. Seine Freizeit verbringt er
am liebsten in der Natur, gemeinsam
mit Ehemann Kevin und Hund Oskar.
Prinz René I. ist sportlich, sei es beim
Fahrradfahren oder Wandern. Als

FC-Fan und Dauerkartenbesitzer ist
er fast bei jedem Heimspiel der
Geißböcke dabei. Früherer war er
selbst aktiv als Torwart in der Ober-
liga Nordrhein für den FV Bad Hon-
nef und Bauer Leverkusen. Seit 2011
gehört er der StattGarde Colonia
Ahoj e.V. an. Er ist Mitbegründer und
Vorsitzender des StattGarde-För-
dervereins „Die Reederei e.V.“, der
Vereinsprojekte und in Not geratene
Mitglieder fördert.

Bauer Michael
Bauer Michael (Michael Samm) ist
62 Jahre alt. Auch er ist selbststän-
dig und reist in seiner Freizeit gern.
Eine besondere Leidenschaft hat er
zum „Doppelkopf“. In seiner Jugend
war Bauer Michael aktiver Trommler
in vielen Karnevalsumzügen im
Rheinland. Er gehört der KG Regen-
bogen e.V. (1. Queerer Karnevals-

Verein in Düsseldorf) an und ist seit
2010 auch Mitglied der StattGarde
Colonia Ahoj e.V. Bereits ein Jahr
später wurde er „Schlagwerker“ in
der Bordkapelle der StattGarde.

Jungfrau Marlis
Aufgewachsen auf einem Bauernhof
in Kamp-Lintfort, hat Jungfrau Mar-
lis (Hendrik Ermen) seit frühester
Kindheit begeistert den Schul- und
Straßenkarneval gefeiert. Der
45-jährige Agrarwissenschaftler
hält sich vor allem mit Gartenarbeit
fit. Seine Leidenschaft sind Dackel.
Darüber hinaus ist er ein absoluter
„ABBA“-Fan. Der StattGarde Colonia
Ahoj e.V. gehört Jungfrau Marlis seit
dem Jahr 2012 an. Erst als Tänzer,
dann im Stammboot auf der Bühne
sowie als Moderator auf der Statt-
Garde-Tribüne beim Rosenmontags-
zug.

Bis
Rosenmontag
hat das Trifolium fast 450 Auftritte
absolviert. Durch die lange Session
konnten sie beim ein oder anderen
Termin „verschnaufen“ und dabei
zahlreiche Gespräche führen. Diese
Kontakte, so Bauer Michael, suche
man und nutze sie auch gerne. Prinz
René I., Bauer Michael und Jungfrau
Marlis (der Name ist eine Verbeu-
gung vor Motto-Queen Marie Luise
Nikuta) geht es nicht nur darum,
Frohsinn zu verbreiten, sondern
auch für Respekt und Toleranz zu
werben.

So jeck, so menschlich, so temperamentvoll -So jeck, so menschlich, so temperamentvoll -
Prinz René, Bauer Michael und Jungfrau MarlisPrinz René, Bauer Michael und Jungfrau Marlis

„Was den Karneval„Was den Karneval
wirklich ausmacht, istwirklich ausmacht, ist

die Unterstützung, die Hilfedie Unterstützung, die Hilfe
füreinander und andere amfüreinander und andere am
eigenen Glück teilhabeneigenen Glück teilhaben

zu lassen!“zu lassen!“
PRINZ RENÉ I.



WEIBERFASTNACHT
27. FEBRUAR

7.45 UHR INNENSTADT
(Bellejeckzoch - Wecken der Jecken)

Aufstellort: Hauptbahnhof Köln,
Bahnhofsvorplatz

Veranstalter:
Große Allgemeine KG von 1900 e.V.

9.11 UHR NORDSTADT
(Weiberfastnachtsumzug der Ursulinen)

Aufstellort: Machabäerstraße 47

Veranstalter: Erzbischöfiches
Ursulinengymnasium und
Ursulinenrealschule Köln

13.30 UHR INNENSTADT

Historisches Spiel
und Umzug „Jan und Griet“

Aufstellort: Cäcilienstraße,
Höhe Galeria

15.30 Uhr Spill öm Jan un Griet,
Severinstorburg

Veranstalter:
Reiter-Korps Jan vonWerth 1925 e.V.

KARNEVALSFREITAG
28. FEBRUAR

18 UHR ALTSTADT

Sternmarsch

Ort: Alter Markt

Veranstalter: Freunde und Förderer
des Kölnischen Brauchtums e.V.

KARNEVALSSAMSTAG
1. MÄRZ

12.30 UHR BUCHFORST

Aufstellort: Wildunger Straße

Veranstalter: IG Karneval Buchforst

13 UHRWAHN

Aufstellort: Nachtigallenstraße

Veranstalter: IG Wahner Karneval

13.30 UHR HEIMERSDORF
UND VOLKHOVEN/WEILER

Aufstellort: Deliastraße in Weiler

Veranstalter:
1. Große KG Köln-Nord von 1963 e.V.

13.30 UHR HÖHENBERG

Aufstellort: Merheimer Heide

Veranstalter:
Arbeitskreis Höhenberger
Karneval e.V.

13.30 UHR KALK
UND HUMBOLD-GREMBERG
(Nelke statt Veilcher -
D’r Zoch kütt Samsdag)

Aufstellort: Pfarrer-Moll-Straße

Veranstalter:
Nur ein Karnevalsverein e.V.

14 UHR LONGERICH
(KATHOLIKENTAGSSIEDLUNG)

Aufstellort: Hermann-Kausen-Straße

Veranstalter:
Katholische Kirchengemeinde
St. Dionysius

14 UHR OSSENDORF

Aufstellort: Rochusstraße

Veranstalter:
Löstige Fastelovendsfründe
Köln-Ossendorf 1978 e.V.

14 UHRWEISS

Aufstellort: Auf dem Klemberg

Veranstalter:
KG Kapelle JongeWeiss von 1947 e.V.

14.30 UHR MAUENHEIM

Aufstellort: Schmiedegasse

Veranstalter: Karnevalsfreunde
MauenheimerMuschele von 1959 e.V.

14.30 UHR MERKENICH

Aufstellort: Spörkelhof

Veranstalter:
IG Merkenicher Karneval

14.30 UHR RIEHL

Aufstellort: SBK Gelände

Veranstalter:
Riehler Fastelovendsfründe e.V

15 UHR
BOCKLEMÜND / MENGENICH

Aufstellort: Schumacherring

Veranstalter:
IG Bocklemünder Karneval

15 UHR MERHEIM

Aufstellort: Beckumer Straße

Veranstalter:
Fördergemeinschaft Merheimer
Karnevalszug von1979e.V.

KARNEVALSSONNTAG
2. MÄRZ

10 UHR BICKENDORF

Aufstellort: Vitalisstraße

Veranstalter:
Gesellschaft der Karnevalsfreunde
Köln Bickendorf von 1933 e.V.

10 UHR POLL

Aufstellort: Am Grauen Stein

Veranstalter:
IG Poller Zug

10.30 UHR VINGST

Aufstellort: Marktplatz

Veranstalter:
1. Vingster KG
„Fidele Vingster“ 1971 e.V.

11.11 UHR INNENSTADT

Schull- un Veedelszöch

Aufstellort:
Severinstorburg und Umgebung

Veranstalter:
Freunde und Förderer
des Kölnischen Brauchtums e.V.

11.11 UHR SÜRTH

Aufstellort: Linde-Parkplatz

Veranstalter:
IG Sürther Karnevalszug

12 UHR NEUBRÜCK

Aufstellort: Europaring

Veranstalter:
Bürgerverein Neubrück e.V.

12 UHR PORZ

Rosensonntagszug

Aufstellort: Hauptstraße

Veranstalter:
Festausschuss Porzer Karneval e.V.

12.11 UHR MESCHENICH

Aufstellort: Im Rheintal

Veranstalter: Mer us Meschenich e.V.

13 UHR HOLWEIDE

Aufstellort: Suitbertstraße

Veranstalter: Bürgervereinigung
Köln-Holweide e.V.

13 UHR LONGERICH

Aufstellort: Contzenstraße

Veranstalter:
KG Blau-Weiss „Alt Lunke“ 1936 e.V.

13.30 UHR BRÜCK
60. VEEDELSZOCH

Aufstellort: Kleinfeldchensweg

Veranstalter:
KG Löstije Brücker Müüs e.V.

13.30 UHR ESCH

Aufstellort:
Griesbergerstraße/Frohnhofstraße

Veranstalter: Dorfgemeinschaft
„Greesberger“ Esch 1953 e.V.

13.30 UHR NIEHL

Aufstellort: Friedrich-Karl-Straße

Veranstalter: IG Niehler Karneval e.V.

14 UHR DÜNNWALD

Aufstellort: Leuchterstraße

Veranstalter: Große Dünnwalder KG
1927 e.V. „Fidele Jonge“

14 UHR FLITTARD

Aufstellort: Georg-Zapf-Platz

Veranstalter: IG Flittarder Sonntagszug

14 UHR HÖHENHAUS

Aufstellort: Von-Kettler-Straße

Veranstalter: Festausschuss
Höhenhauser Vereine e.V.

14 UHR LÖVENICH / WEIDEN

Aufstellort: Kölner Straße

Veranstalter:
KG Lövenicher Neustädter 1903 e.V.

1936

G

1

Wenn Dräum widder blöheWenn Dräum widder blöheFASTEFASTELOVELOVENDND38

V.



14 UHR OSTHEIM

Aufstellort: Marktplatz Rösrather
Straße / Ludwig-Ronig-Straße

Veranstalter:
Förderverein Ostheimer Karneval e.V.

14 UHR RODENKIRCHEN

Aufstellort:
Grüngürtelstraße ab Auenweg

Veranstalter:
IG Rodenkirchener Karneval e.V.

14 UHR STAMMHEIM

Aufstellort: Elias-Gut-Straße

Veranstalter:
Bürgerverein Köln Stammheim e.V.

14 UHRWIDDERSDORF

Aufstellort: Im Buschfelde

Veranstalter: Dorfgemeinschaft
Köln-Widdersdorf e.V.

14 UHRWORRINGEN
(Kinderkarnevalsumzug)

Aufstellort: An den Kaulen

Veranstalter:
Festkomitee Worringer Karneval

14.30 UHR LANGEL /
RHEINKASSEL / KASSELBERG

Aufstellort: Rheinkasseler Weg

Veranstalter:
Dorfgemeinschaft Köln-Langel,
-Rheinkassel, -Kasselberg 1972 e.V.

16 UHR ENSEN / WESTHOVEN

Aufstellort: Kölner Straße

Veranstalter: Festkomitee
Ensen-Westhovener Karneval e.V.

16 UHR PORZ-LANGEL

Aufstellort:
Hintergasse, Lülsdorfer Straße

Veranstalter:
KG. Rut-Wiess Löstije Langeler e.V.

ROSENMONTAG
12. FEBRUAR

10 UHRWORRINGEN

Aufstellort: Schmaler Wall /
Hackenbroicher Straße

Veranstalter:
Festkomitee Worringer Karneval

11.30 UHR GODORF

Aufstellort:
Buschfinkenstraße/Amselweg

Veranstalter: Godorfer Rheinpiraten

14.30 UHR RONDORF

Aufstellort: Hochkirchen

Veranstalter:
KG „Der Reiter“ 1960 e.V.
und KG „Löstige Öhs“

KARNEVALSDIENSTAG
13. FEBRUAR

10.49 UHR ZOLLSTOCK

Aufstellort: Kendenicher Straße

Veranstalter: Freunde des
Zollstocker Dienstagszugs e.V.

13 UHR SÜDSTADT

Aufstellort: Wormser Straße

Veranstalter: AG Südstadt-Zug

13 UHR SÜLZ

Aufstellort: Auerbachplatz /
Gerolsteiner Straße

Veranstalter:
IG Dienstags-Veedelszoch
Sülz-Klettenberg-
Lindenthal e.V.

13.11 UHR NIPPES

Aufstellort:
Rennbahn Straße

Veranstalter:
KKG Nippeser

Bürgerwehr 1903 e.V.

13.45 UHR EHRENFELD
(Ihrefeld läv d´r FasteLOVEnd)

Aufstellort: Lenauplatz

Veranstalter: Festausschuss
Ehrenfelder Karneval 1953 e.V.

14 UHR DELLBRÜCK

Aufstellort:
Hagedornstraße / Aschenbrödelweg

Veranstalter: Festausschuss
Dellbrücker Dienstagszug

14 UHR DEUTZ

Aufstellort: Alemannenstraße

Veranstalter: IG Deutzer Dienstags-
zug

14 UHR JUNKERSDORF

Aufstellort: Alfons-Nowak-Straße

Veranstalter:
Große Junkersdorfer KG von 1973 e.V.

14 UHR MÜLHEIM

Aufstellort:
Tiefentalstraße /
Hacketäuerstraße

Veranstalter:
Stiftung Leben Mülheim /
Festausschuss Müllemer
Dienstagszug

14.11 UHR PESCH

Aufstellort:
Jakobusstraße /
Hubertusstraße

Veranstalter:
IG Pescher Dienstagszugs 1966 e.V.

17.30 UHR PORZ-ZÜNDORF
(Lichterzug mit Nubbelverbrennung)

Aufstellort:
Marktplatz an der Groov

Veranstalter:
Veilchendienstagsgesellschaft e.V.
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Su trecke die Jecke im VeedelSu trecke die Jecke im Veedel

Es ist schon lange Tradition,dass das Kölner Dreigestirn beiseinenAuftritten in der Sessionauf Geschenke verzichtet undstattdessen Spenden für einenguten Zweck sammelt. In die-sem Jahr unterstützen PrinzRené I., Bauer Michael undJungfrau Marlis gleich zwei Or-ganisationen: die Schutzge-meinschaft Deutscher WaldKöln e.V. und den Freundes-kreis Marie-Luise Nikuta.
Zusammen mit der Schutzge-meinschaft Deutscher WaldKöln e.V. pflanzt das Trifoliumeinen „KarneWALD“ an, um al-len Kölner*innen etwas Blei-bendes zu hinterlassen undsich gleichzeitig auch außer-halb des Fastelovends für eingutes Klima in Köln einzuset-zen. Der KarneWALD unter-stützt das 2009 gestarteteAufforstungsprojekt „Ein Wald

für Köln“, durch das bereits120.000 m² neue Waldflächerund um Köln entstanden sind.
Die Förderung des Projektes„Leeve und leeve losse“ ist einweiterer Teil der Hommage anMarie-Luise Nikuta. Nicht nurder Name der Jungfrau Marlisist von ihr inspiriert, sondernauch das Medley der drei be-steht aus Nikuta-Klassikern.Die Komponistin und Sängerinwar von Anfang an eine großeUnterstützerin der StattGardeColonia Ahoj e.V. Ein Anteil derSpendengelder des Trifoliumsgeht deshalb an das Projekt„Leeve und leeve losse“ desFreundeskreises Marie-LuiseNikuta. Ziel ist es, junge köl-sche Künstler*innen zu unter-stützen, um den Erhalt der köl-schen Sprache zu sichern undsoziale Projekte im Sinne vonMarie-Luise fördern.

Trifoliumunterstützt zwei Projekte:„KarneWALD“&„Leeveund leeve losse“

Wer das Kölner Dreigestirn dabei unterstützenmöchte,kann folgende Bankdaten nutzen:KÖLNERDREIGESTIRN 2025, Kontoinhaber: Michael Samm-Bruns,Sparkasse Aurich-Norden, IBANDE58 2835 0000 0146 0873 25,Betreff: Spende Kölner Dreigestirn 2025



Jetzt mehr erfahren

Der neue Ford Capri®
Gebaut in unserer Stadt, führt er dieses Jahr
den Rosenmontagszug an und vereint Tradition
und Moderne auf einzigartige Weise.

Kölsche Jung.
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